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Liebe Leserinnen und Leser,

mit dem Frühling zieht wie jedes Jahr 
neues Leben in unseren Stadtteil ein 
und damit doch auch irgendwie in uns 
Menschen. Die ersten Sonnenstrah-
len, blühenden Gärten und lebendi-
gen Begegnungen tun uns gut und 
wecken neue Kräfte.

In den Monaten März bis Mai erwar-
ten uns zahlreiche Veranstaltungen, 
Projekte und Initiativen, die zeigen, 
wie vielfältig und lebendig unser Mit-
einander ist. Ob Vereinsarbeit, Nach-
barschaftsaktionen oder kulturelle 
Angebote – es sind die Menschen vor 
Ort, die Kattenstroth und das gesam-
te Gütersloh prägen und so beson-
ders machen.

Lassen Sie uns gemeinsam den Früh-
ling nutzen, um neue Ideen wachsen 
zu lassen, bestehende Verbindungen 
zu stärken und weiterhin einander of-
fen zuzuhören. Wir wünschen Ihnen 
viel Freude beim Lesen dieser Aus-
gabe und eine sonnige, wohltuende 
Zeit.

Herzliche Grüße

UND PLÖTZLICH WEISST DU:  
ES IST ZEIT, ETWAS NEUES  

ZU BEGINNEN.

Ernest Hemingway

EDITORIAL

Insa Vogt, Redakteurin 
redaktion@kattenbote.de
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In vielen Städten gibt es Versu-
che, die Innenstädte grüner zu 
gestalten. Den Wunsch, in der In-
nenstadt im Schatten einer Eiche 
seinen Kaffee zu genießen oder 
frische Luft dank Pflanzen einzuat-
men, während wir shoppen gehen, 
haben viele. Oft sind jedoch graue 
Betonwände in Innenstädten vor-
herrschend und insbesondere im 
Sommer staut sich die Wärme und 
ein entspanntes Flanieren und 
Genießen ist nicht möglich. Auch 
in Gütersloh gibt es einige Aktio-
nen, um die Innenstadt zu begrü-
nen und auch in unserem Viertel 
Kattenstroth finden sich immer 
mehr grüne Dächer auf Carports 
oder auch öffentlichen Gebäuden, 
wie beispielsweise auf dem Dach  
der Janusz-Korczak-Gesamtschu-
le. Wir geben hier mal einen ers-
ten Einstieg in das nicht nur grüne, 
sondern bunte, vielfältige Thema.

TITEL
STORY

Die geheime 
Superkraft

GRÜNE FASSADEN, DÄCHER, GÄRTEN UND BALKONE

Aus alten Zeiten lernen

Die Fassadenbegrünung ist keine 
Erfindung der Neuzeit, wie man 
eventuell meinen könnte. Bereits 
im Mittelalter nutzte man die ab-
strahlende Wärme der Mauern 
der Klöster zum Weinanbau. Auch 
Hopfen, Wildrosen oder Spalier-
obst wurden bereits an Gebäuden 
gezogen, konnten so direkt am 
Haus genutzt werden und weite 
Transportwege entfielen. Ganz 
nebenbei kühlten die Blätter der 
Pflanzen die Gebäude und be-
schatteten die Innenhöfe, sodass 
es sich dort auch im Hochsommer 
gut aushalten ließ. Diese Vorteile 
nutzen die Menschen auch heute 
noch für sich. In mediterranen Ge-
bieten gibt es kaum ein Haus ohne 
Fassadenbegrünung oder Pergo-
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la im Hof. Auch in Deutschland 
machen Fassadenbegrünungen 
im größeren Maßstab durchaus 
Sinn, denn sie können dazu bei-
tragen, die Auswirkungen der 
Erwärmungen der Stadt abzumil-
dern und haben weitere Vorteile 
für Mensch und Natur.

Was sagt uns die Stadt 
zu dem Thema?

Gütersloh hat als Großstadt sehr 
viele Grundstücke und Gebäude-
bestand mit Potenzial für (mehr) 
Gebäudegrün. Auch aus diesem 
Grund unterstützt die Stadt fort-
laufend solche Vorhaben auf 
privaten Grundstücken. In Neu-
baugebieten werden zumindest 
für Wohngebäude in der Regel 
Mindestvorgaben für Dachgrün 
festgesetzt. Darüber hinaus be-
stehen verschiedene Beratungs-

angebote (z. B. Verbraucherzen-
trale, Kreis Gütersloh). Für erste 
Vorab-Auskünfte kann man sich 
jedoch auch zunächst im Rathaus 
melden. 

Meist ist für Eigentümer von 
Flachdächern (etwa bis max. 5° 
Neigung) eine Begrünung relativ 
leicht umsetzbar. Dies umfasst 
auch Garagen- oder Carport- 
Dächer, wie man sie immer mehr 
finden kann. Wichtig ist vorab die 
Prüfung der Tragfähigkeit. Für 
die Umsetzung von Maßnahmen 
zur Errichtung von Fassadengrün 
gibt es verschiedenste Systeme. 
Der Kosten- und Pflegeaufwand 
variiert jeweils nach Material- und 
Pflanzenauswahl. In der Regel 
ist ein Garten- und Landschafts-
bauer o. ä. für die Umsetzung 
notwendig, eine Genehmigung 
ist i. d. R. nicht erforderlich, aber 
ein Vorab-Kontakt zum Bauamt 
wird trotzdem empfohlen. Auch 

in Kattenstroth gibt es Privatper-
sonen, die beispielsweise ihren 
Carport begrünt haben, aber 
auch viele städtische Schulen ha-
ben teilweise begrünte Dächer, 
wie beispielsweise die Janusz- 
Korczak-Gesamtschule.

IST MEIN HAUS FÜR  
EIN „GRÜNES DACH“  
GEEIGNET?

Einen ersten Check können 
Sie selbst online beim Grün-
dachkataster durchführen: 
www.gruendach-kreis-gt.de 

Ein Beispiel einer grünen  
Fassade in Berlin.
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„Grüne Inseln“ in der 
Innenstadt dank Verein 

Klimaoase

Um Gütersloh grüner zu gestalten 
und etwas für den Klimaschutz zu 
tun, stellten die Fraktionen der 
GRÜNEN, CDU, SPD, BfGT und 
FDP im September 2022 einen 
gemeinsamen Antrag in der Sit-
zung der Ausschüsse für Umwelt 
und Klimaschutz und Planung, 
Bauen und Immobilien. Zudem 
entstand schnell die Idee eines 
Vereins, um die Stadt bei dieser 
Aufgabe zu unterstützen. Ein Ver-
ein, in dem das geballte Know-
How von Vertretern der Stadt 
Gütersloh, der lokalen Wirtschaft 

TITEL
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und der Zivilgesellschaft gebün-
delt ist. Der Verein Klimaoase 
Gütersloh e.V. entstand somit am 
30.09.2022. Fassaden und Dächer 
in der Gütersloher Innenstadt zu 
begrünen ist ein komplexes Pro-
jekt, was der Stadt Gütersloh sehr 
wichtig ist und nicht von heute 
auf morgen realisiert werden 
kann. Um zeitnahe, erste Schritte 
für den Klimaschutz zu gehen und 
die Innenstadt grüner zu gestal-
ten, wurde durch den Verein Kli-
maoase das Projekt „Samenkorn“ 
ins Leben gerufen. Nicht mal ein 
Jahr nach Vereinsgründung gab 
es bereits das erste „Samenkorn“ 
in der Königsstraße. Auf den Bil-
dern auf den Bildern oben kann 
man es wunderbar sehen, wie der 
eher graue Straßenabschnitt sich 

zu einer „grünen Insel“ gewan-
delt hat.

Übrigens: Die einzelnen Elemen-
te des „Samenkorns“ werden 
durch Spenden finanziert. Das 
heißt, wenn Sie möchten oder 
Sie ein Unternehmen kennen, 
dass gern eine Patenschaft für 
die Einrichtung und Pflege eines 
Elements übernehmen möch-
te, melden Sie sich am besten 
direkt bei der Klimaoase unter  
www.klimaoase-guetersloh.de 
oder info@klimaoase-guetersloh.
de. Von den noch 11 weiteren für 
März 2026 geplanten Elementen 
sind aktuell noch 7 Elemente ohne 
Spender (Stand: Februar 2026).
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Vom Fassadengrün  
bis grünem Dach – die 

konkreten Vorteile

Selbst kleine Begrünungen auf 
dem Balkon oder im Garten kön-
nen schon uns allen gut tun und 
sehen natürlich auch noch hübsch 
dazu aus. Für solche kleinen Be-
grünungen, wie sie auf Seite 
10/11 vorgestellt werden, ist in 
der Regel keine professionelle 
Beratung erforderlich. Doch für 
großflächige Fassadenbegrünun-
gen mit anspruchsvollen Pflanzen 
wie Blauregen oder Wein emp-
fiehlt sich die Beratung von einem 
Fachunternehmen. 

Doch was genau sind eigentlich 
die Vorteile von Fassadengrün 
oder grünem Dach?

Vorteile des  
Fassadengrüns

Positive Aspekte der Fassaden-
begrünung sind die Verschattung 
der Fassaden, die Reflexion des 
Sonnenlichts und damit eine ge-
minderte Aufheizung des Gebäu-
des sowie die Produktion frischer, 
kühler Luft durch das Verduns-
ten von Wasser über die Blätter 
der Pflanzen. Durch die Isolation 
der Fassade können Hausbesit-
zer Kosten für Klimaanlage und 
Heizung sparen. Zudem binden 

die Pflanzen Luftschadstoffe. Der 
Regen wäscht die Schadstoffe 
später ab und sie werden durch 
das Substrat unter den Pflanzen 
aus dem Wasser gefiltert. Ein 
weiterer, die Lebensqualität in 
der Stadt erhöhender Aspekt ist 
die Reduktion der Lärmbelastung 
am Gebäude um bis zu 10 Dezi-
bel. Viele der genannten Effekte 
treten nur mit einer vollflächigen 
Begrünung auf, jeder Quadrat-
meterzählt also. 

Bisher gibt es zwar erst wenige 
Studien zum Nutzen einer Fas-
sadenbegrünung für Tiere, die-
se belegen jedoch einen hohen 
Wert des Grüns für die Artenviel-
falt. Beispielsweise halten sich an 
einer begrünten Fassade zwei- 
bis fünfmal mehr Vögel auf als an 
einer nicht begrünten. Hier finden 
sie Nahrung und Unterschlupf. 
Spatzen und Amseln nisten in den 
Zweigen, Schmetterlinge saugen 
Nektar an den Blüten des Efeus 
und Nachtfalter finden in den Blü-
ten des Geißblattes Nahrung.

Ob eine Fassadenbegrünung 
einen Nutzen für die Artenviel-
falt hat, hängt von verschiedenen 
Faktoren ab: der Größe der Be-
grünung (je größer desto besser), 
der Deckung (volldeckende Fas-
sadenbegrünung hat den größ-
ten Effekt auf die Artenvielfalt), 
dem Standort (sind andere grü-
ne Strukturen in der Nähe), der 
Exposition (sonnig oder schat-
tig, Wind oder kein Wind), den 
gewählten Pflanzen (heimische 
Pflanzen oder nicht heimische, 
je natürlicher, desto besser), ob 
verschiedene Pflanzen kombiniert 

Beispiel aus Gütersloh: 
Was für ein Unterschied 
für die Innenstadt.

VORHER

NACHHER
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werden oder Nistkästen ergänzt 
wurden etc.

Eine mit Efeu oder Clematis be-
grünte Wand beispielsweise ist 
für viele Tierarten ein willkomme-
ner Lebensraum. Auch Nahrung 
finden sie hier.  

Vorteile vom  
Grünen Dach

Würden in den deutschen Städ-
ten alle Dächer nachträglich be-
pflanzt, könnten der Natur bis 
zu zwei Drittel der versiegelten 
Flächen zurückgegeben werden. 
Ein doch irgendwie spannender 
Gedanke. Die Vorteile vom Fas-
sadengrün gelten natürlich auf für 
das grüne Dach.

Grüne Dächer speichern Regen-
wasser – bis zu 80 Prozent – und 

verdunsten es langsam wieder. 
Das entlastet die Kläranlagen und 
sorgt für ein ausgeglicheneres 
Klima. Sie produzieren Sauerstoff, 
filtern verschmutzte Luft, absor-
bieren Strahlung und verbessern 
dadurch insgesamt das Klima. Sie 
wirken temperaturausgleichend 
durch Wärmedämmung, dämp-
fen Lärm und schützen das Dach 
vor Witterungseinflüssen und 
mechanischem Verschleiß. Sie 
lohnen sich finanziell besonders 
auch für Industrie- und Verwal-
tungsgebäude, Großhallen und 
Schulen. Leistungen von Groß-
klimaanlagen können nämlich er-
heblich gedrosselt werden. 

Wer ein Gründach plant, sollte 
sich vorher gründlich über die 
Standortbedingungen informie-
ren (Statik, Entwässerung, Wind-
sog, Brandschutz, An- und Ab-
schlüsse). In jedem Fall muss ein 
Architekt oder Dachdecker zurate 

gezogen werden. Vor allem bei 
Flachdächern ist die Frage der 
Belastbarkeit zu klären. Je nach 
Bewuchs lastet ein Gewicht von 
25 bis 165 Kilogramm auf jedem 
Quadratmeter. Weil Dachbegrü-
nungen keinen Anschluss an den 
Nährstoffkreislauf haben, müssen 
verschiedene Funktionsschichten 
künstlich auf das Dach aufgetra-
gen werden. Es gibt heute schon 
viele Betriebe, die sich darauf 
spezialisiert haben. Zudem gibt 
es eine große Vielfalt an Pflan-
zen, die auf einem Dach ange-
baut werden können, von Moos 
über Sukkulenten, Gras- oder 
Staudendächer oder Bergaster, 
Waldschmiele, Roter Sonnenhut, 
Fackellilie, Margerite, Bergenie, 
Rittersporn, Mädchenauge oder 
Flockenblume – die sehen nicht 
nur schön aus, sondern locken 
auch Bienen und Schmetterlinge 
an.

Österreich zeigt hier ein 
besonders originelles, 
grünes Dach.
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FENSTER  
TÜREN  
TORE  

INNENAUSBAU   
BERATUNG  
VERKAUF   
MONTAGE   
SERVICE 

WARTUNG

Gratiszubehör Ihrer 
Wahl im Wert von  

bis zu 108 €

ab1099 €
Aktionspreis

Aktionszeitraum 01 .06.23 – 29 .02.24

Komfortabel, sicher, schön

CARTECK 
GARAGENTORE

Aktionszeitraum bis 30.04.2026

MITARBEITER GESUCHT!

Schon vom  
Programm Lebendige 
Gärten in Gütersloh  

gehört?

Viele Menschen haben erkannt, 
dass sie im eigenen Garten sehr 
viel für den Artenschutz tun kön-
nen. Es fehlt aber meist das nöti-
ge Fachwissen. Je nach Wunsch-
vorstellungen und zeitlichen 
Möglichkeiten gibt es sehr viele 
Wege, den eigenen Garten, öko-
logisch aufzuwerten und trotz-
dem auch intensiv zu nutzen. In 
der Reihe „Lebendige Gärten“ 
der Stadt Gütersloh und der VHS 
Gütersloh erhalten Sie praxis-

erprobte Tipps und Informatio-
nen, damit die Gärten wieder ein 
Erlebnisraum für den Menschen 
und zum Paradies für ein vielfäl-
tiges Gartenleben werden. Eine 
Möglichkeit, seinen Garten oder 
Balkon für sich und die Umwelt 
umzugestalten. Hier gern ein paar 
Termine. 

Mehr Details und Anmeldungen 
unter: www.vhs-gt.de

Ideen für Naturgärten
	3 Donnerstag, 5. März,  
19.30 bis 21 Uhr

	3 Kursort: VHS,  
Hohenzollernstraße 43, GT

Happy Gardening!  
Gartenpraxis mit Gemüse  
und Blumen

	3 Samstag, 21. März,  
10 bis 13.30 Uhr und  
14 bis 17.30 Uhr

	3 Kursort: Gewächshaus  
Botanischer Garten Gütersloh

Mein Garten brummt
	3 Donnerstag, 16. April,  
19.30 bis 21 Uhr

	3 Kursort: VHS,  
Hohenzollernstraße 43, GT

Gärten pflegeleicht gestalten
	3 Mittwoch, 22. April,  
19.30 bis 21 Uhr

	3 Kursort: VHS,  
Hohenzollernstraße 43, GT

Matthias Großegesse · Kiebitzstraße 41 · 33334 Gütersloh 
GT 531467 · www.gmbauelemente.de · info@gmbauelemente.de
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Übrigens: In Skandinavien oder 
Island sind Grassodendächer 
Jahrhunderte alte Tradition. Har-
monisch fügen sie sich in hüge-
lige grüne Landschaften, bieten 
im Sommer angenehme Kühle 
und im Winter wohlige Wärme. 
Die allerersten Behausungen der 
Menschheit waren zwei Meter 
tiefe Wohngruben mit Grasso-
denabdeckung. Mammutjäger 
bauten sie vor 30.000 Jahren in 
nördlichen Regionen, wo Eis-
zeitgletscher das Klima stark ab-
gekühlt hatten, als winterliche 
Jagdquartiere. Ihre Dächer aus 
Stangenwerk und Grasbrocken 
lagen direkt auf der Erdoberflä-
che auf. Die stehenden Luftpols-
ter im Graspelz wärmten wie ein 
Bärenfell.

Und wer jetzt Lust bekommen 
hat, so richtig tief in das Thema 
grüne Dächer und Fassaden ein-
zusteigen, könnte im Sommer 
nach Berlin fahren, denn dort 
findet vom 9. bis 11. Juni 2026 
der „Weltkongress Gebäude-
grün“ statt. Mehr Infos unter:  
www.bugg-worldcongress2026.com

Material:
	3 2 lange Holzlatten  
(z.B. Dachlatten)

	3 Hanfschnur oder  
belastbarer Draht

	3 Bohrmaschine und  
passende Aufsätze

	3 Schrauben und  
Akkuschrauber

	3 Holzschutzfarbe für  
den Anstrich

So geht`s:
	3 Holzlatten mit Holzschutz-
farbe anstreichen.

	3 In regelmäßigen Abständen 
Löcher in die Holzlatten 
bohren.

	3 Holzlatten an der Wand, 
idealerweise mit einem  
Abstandshalter, befestigen.

	3 	Hanfschnur oder den Draht 
zwischen den Latten  
spannen.

 
Jetzt können die in den  
Erdboden oder in großen  
Kästen eingesetzten Pflanzen 
daran ranken.

Tipps für Ihr eigenes 
Zuhause,…

…die Sie leicht selbst umsetzen 
können, ganz gleich ob Garten 
oder Balkon. So können Sie Fas-
sadenbegrünung und Bewässe-
rung auf kreative und unkompli-
zierte Weise selbst angehen und 
das mit vielen Materialien, die Sie 
bereits zu Hause haben.

RANKGITTER AUS HOLZLATTEN  
UND HANFSCHNÜREN

Ein Beispiel einer grünen  
Fassade in Münster.
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Rüterbories Sicherheitsanlagen GmbH
Kreuzstraße 4 · 33332 Gütersloh

Alarmanlagen für Ihr Zuhause 
– für Ihre Sicherheit

SICHEREN
WIE

BESITZ?
SIE IHREN

Tel.: 05241 1832
www.rueterbories.de

Material:
	3 verschieden dicke Bambusstäbe 
oder getrocknete Äste (für die 
Längsseiten dickeres Material)

	3 Handsäge
	3 Bohrmaschine mit Aufsätzen

 
So geht`s:

	3 Material für die Rankhilfe auf die 
passende Länge anpassen. Stäbe 
und Äste dafür zunächst auf dem 
Boden zurechtlegen und dann 
passend zusägen.

	3 Löcher in die dicken, langen Äste 
für die Längsseiten bohren.

	3 Vorbereitete kleine Äste in die 
Löcher stecken.

	3 	Rankgerüst in den Topf einsetzen.
 
Die Pflanze wird so aktiv beim Hoch-
ranken unterstützt.

BAMBUS-RANKHILFE  
FÜR TOPFPFLANZEN

Material:
	3 3 oder mehr Kleiderbü-
gel aus Draht  
(z.B. aus der Reinigung)

	3 	Schnur zum Verbinden  
(z.B. aus Hanf oder ein-
fache Paketschnur)

	3 	gegebenenfalls einen 
Haken zum Aufhängen,  
falls nicht vorhanden

 
So geht`s:

	3 Zwei Bügel so positio-
nieren, dass der untere 
mittig am oberen festge-
bunden werden kann.

	3 Verbundene Bügel an 
einem Haken an der 
Wand auf platzieren.

	3 Wachstum der Pflanze 
berücksichtigen und nach 
Bedarf weitere Bügel 
ergänzen.

 
Übrigens: Dieser Tipp eig-
net sich nur für Pflanzen, die 
nicht zu schwer werden, wie 
z.B. Kapuzinerkresse. Deren 
Blüten, Blätter und Knospen 
kann man auch essen. Sie 
peppen auch optisch jeden 
Salat auf.

RANKHILFE AUS KLEIDERBÜGELN



Die Tische bei unserem beliebten 
Indoor-Trödelmarkt waren wieder 
einmal so schnell vergeben, dass 
wir es gar nicht glauben konnten. 
Wir freuen uns sehr über das gro-
ße Interesse und dass, wir uns am 
8. März zum trödeln, Speisen ge-
nießen und klönen sehen.

Von 10 bis 15 Uhr können alle In-
teressierten in der Sporthalle der 
Janusz-Korczak-Gesamtschule vie-

le tolle Waren bestauen und natür-
lich auch kaufen. Ob gut erhaltene 
Anziehsachen und Haushaltsge-
genstände, Spielzeug und Bücher, 
Bilder, Kinderwagen oder Sport-
artikel hier findet ihr bestimmt so 
Einiges, was ihr gebrauchen könnt 
oder euch einfach erfreut. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Stadtteil-
verein mit preisgünstigen Lecke-
reien und Getränken.

 
Und wer beim Indoor- 
Trödelmarkt seine Sachen 
nicht los wird, kann zum Bei-
spiel auch das neue Portal  
www.verschenkmarkt- 
guetersloh.de der Stadt  
Gütersloh nutzen.

Auf der Online-Plattform kön-
nen alle Gütersloherinnen und 
Gütersloher seit Anfang 2026 
gut erhaltene Gegenstände 
einstellen und an Interessierte 
verschenken oder tauschen. 
Wer selbst etwas benötigt, wird 
mit etwas Glück ebenfalls auf 
der Plattform fündig, denn mit-
hilfe unterschiedlicher Rubriken 
kann das Angebot eingegrenzt 
werden. Die Nutzung der Platt-
form ist einfach und selbst er-
klärend gestaltet.

12. Indoor-Trödelmarkt am 8. März 2026
IN DER SPORTHALLE DER JANUSZ-KORCZAK-GESAMTSCHULE
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Sabine M. Thurow
Eversgerdweg 19, GT
Tel.: 0 52 41 5 48 51
info@stadtteilverein- 
kattenstroth.de

Auch in diesem Jahr kümmern sich große 
und kleine Kattenstrother:innen um die 
Sauberkeit unseres schönen Stadtteils.

Der 9. Frühjahrsputz findet am Samstag, 
der 21. März 2026 statt. Jede und Jeder ist 
herzlich willkommen an dem Tag unseren 
schönen Stadtteil von herumliegendem, 
weggeworfenem und achtlos entsorgtem 
Müll zu befreien. Wir treffen uns dazu um 
10 Uhr auf dem Parkplatz vom Katten- 
strother Schützenverein, Alter Hellweg 60. 
Hier werden alle gut mit Mülltüten, Hand-
schuhe, notwendigen Zangen und Westen 
ausgestattet, die dem Verein freundlicher-
weise vom Grünflächenamt der Stadt Gü-
tersloh zur Verfügung gestellt werden. Bis 
ca. 12 Uhr wird dann fleißig Müll gesam-
melt und die vollen Säcke wieder zurück 
vor die Garage beim Schützenverein ge-
bracht, wo sie an darauffolgenden Tagen 
von der Stadt abgeholt werden. Nach ge-
taner Arbeit gibt es noch eine kleine Stär-
kung und ein gemütliches Beisammensein 
– mit Sicherheit inklusive Austausch über 
so manchen kuriosen Fund bei diesem 
Frühjahrsputz in unserem Viertel. Alle sind 
herzlich willkommen. Der Frühjahrsputz in 
Spexard ist bereits am 14. März.

9. Kattenstrother  
Frühjahrsputz
FLEISSIGE HELFERINNEN UND HELFER 
SIND HERZLICH WILLKOMMEN

Gerhard Kattenstroth hat im letzten Jahr der Stadt 
Gütersloh einen Antrag vorgelegt mit dem Vor-
schlag, dass die Stadt jedes Jahr eine Frühjahrsputz-
woche stadtweit organisieren möge. Vorbilder gibt 
es bereits in Nachbarorten des Kreises, aber auch in 
Düsseldorf, Essen oder Köln. Gerhard Kattenstroth 
hat den Antrag in enger Absprache mit dem Stadt-
teilverein Kattenstroth e.V. gestellt, denn der hat 
2018 den Frühjahrsputz in Kattenstroth ins Leben ge-
rufen. Mittlerweile machen auch immer einige Schu-
len und Kindergärten aus dem Viertel mit.  

Aktueller Stand zum Antrag ist: Die Stadt folgt 
seinem Antrag und plant ab 2027 eine Frühjahrs-
putzwoche in der gesamten Stadt. Ein großartiges 
Engagement, toller Erfolg und eine sehr erfreuliche 
Nachricht. (Stand bei Redaktionsschluss)

FRÜHJAHRSPUTZ IN DER GANZEN STADT?  
AB 2027 IST ES SOWEIT
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Kattenstroth noch schöner und 
lebenswerter machen? Das ist 
doch der Wunsch von allen Men-
schen, die in Gütersloh Katten-
stroth leben und wohnen, oder? 
Und am besten und leichtesten 
kann man Wünsche erfüllen, 
wenn man sich in einer Gemein-
schaft zusammen tut. Im Grunde 
ist dies der sehr einfach formu-
lierte Grund für die Gründung 
des Stadtteilvereins vor 25 Jah-
ren. 

Die Idee war damals, dass es eine 
so große Vielfalt an Vereinen und 
Initiativen in Kattenstroth gibt, 
dass es gut wäre, wenn sie sich 
regelmäßig austauschen und ge-

meinsam Aktionen auf die Beine 
stellen würden. So sind bis heute 
im Kernteam des Stadtteilvereins 
Personen aktiv, die gleichzeitig in 
anderen Kattenstrother Vereinen, 
wie beispielsweise DJK, Schüt-
zenverein oder Karnevalsclub, 
Positionen innehaben. Der Zweck 
des Stadtteilvereins Kattenstroth 
hat sich aber im Laufe der Jahre 
erweitert, denn alle Menschen 
können sich hier engagieren, die 
etwas für ihren Stadtteil, ihren 
Wohnort und die Gemeinschaft 
tun möchten. Das ehrenamtliche 
Engagement kann dabei ganz un-
terschiedlich ausfallen. Ob Unter-
stützung am Glühweinstand auf 
dem Kattenstrother Weihnachts-

markt oder beim Indoorfloh-
markt, Übernahme einer Position 
im Vorstandsteam, Mitgliedsbei-
trag oder Spenden, Einreichung 
von Ideen für Veränderungen in 
Kattenstroth – jede und jeder ist 
herzlich willkommen, in seinen 
Möglichkeiten aktiv zu werden.

Und was macht der 
Stadtteilverein bisher?

Der Stadtteilverein bietet für alle 
Interessierten regelmäßig Veran-
staltungen an und engagiert sich 
auf unterschiedliche Weise für die 
„Verschönerung“ des Stadtteils:

Zeit für Fragen und Antworten
WAS MACHT EIGENTLICH DER STADTTEILVEREIN KATTENSTROTH, WAS HAT DER KATTENBOTE 

DAMIT ZU TUN UND WIE KANN ICH SELBST MITWIRKEN?

KATTENSTROTH



Sabine M. Thurow
Eversgerdweg 19, GT
Tel.: 0 52 41 5 48 51
info@stadtteilverein- 
kattenstroth.de
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	3 Kattenklön – Stammtisch im 
Gasthaus Roggenkamp, alle 
drei Monate (siehe Seite 16)

	3 Indoorflohmarkt im Frühjahr in 
der Turnhalle der Janusz- 
Korczak-Gesamtschule

	3 Kattenstrother Weihnachts-
markt vor dem Gasthaus 
Roggenkamp

	3 Spenden für Kattenstrother 
Grundschulen, Spielplätze und 
andere Initiativen

	3 Organisieren, Finanzieren und 
Instandhalten von Bänken in 
Kattenstroth

Ermöglicht wird dies alles durch 
die Mitgliedsbeiträge, die, wie 
bei allen Vereinen, gern noch Zu-
wachs gebrauchen können. Also 

wenn Sie Lust haben, auch für Ih-
ren Stadtteil aktiv zu werden, und 
das muss zeitlich auch garkein rie-
sengroßer Umfang sein, melden 
Sie sich jederzeit gern bei Sabine 
Thurow. Einfach mailen oder an-
rufen. Siehe Kontakt rechts unten.

Und wie gehört der 
Kattenbote dazu?

Der Kattenbote ist das Stadtteil-
magazin von Kattenstroth. Finan-
ziert durch Mitgliedsbeiträge und 
Anzeigen der lokalen Unterneh-
men lesen Sie hier alle drei Mona-
te Neuigkeiten aus Kattenstroth, 
Gütersloh und manchmal auch 
aus dem Kreis Gütersloh. Dazu 
gibt es eine kleine Auswahl an 
Terminen, die in den jeweiligen 
Monaten stattfinden. 

Fehlt Ihnen ein Thema oder Ter-
min? Dann melden Sie sich gern 
direkt in der Redaktion unter  
redaktion@kattenbote.de. 

Alle Ideen und Anmerkungen sind 
jederzeit herzlich willkommen.

JETZT  MITGLIED WERDEN

Sabine M. Thurow  
ist erste Vorsitzende  
des Stadtteilvereins  
Kattenstroth e.V.
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ca. 101 m² Wfl., in stilvollem 2.-Fam.Haus, BJ 
ca. 1949, modernisiert ca. 1979/80, Highlight: 
beheizter Wintergarten m. Kamin, teilw. überd. 
Terrasse u. Gartenanteil, Grdst. ca. 751 m², voll 
erschl., Erbpacht ca. 1.867,70 € p.a., Restlauf-
zeit (45 J.) b. 2070, Gashzg. Viessmann v. 2003, 
PKW-Stellpl., BA 294,50 kWh/(m².a), Gas (BJ 
2003), EEK H, bereits frei, KP 249.000 € 

• Objekt-Nr. 2025-sb-0286

EXKLUSIVE ERDGESCHOSSWOHNUNG  
mit Wintergarten und Gartenanteil in bester 
Lage – Nähe Stadtpark Gütersloh 
Ideal für Singles oder Paare!

• Ideal für Mehrgenerationen-Wohnen
• 1 Wohnung selbst bewohnen  

- 1 Wohnung vermieten
• Separater Rückzugsort für die älteren Kinder
• Viel Platz für Homeoffice
Gepflegtes 2-Fam.Haus m. traumh. Garten,  
2 Terrassen u. großer Balkon, in Wohneigentum 
aufgeteilt (WE 1 EG + WE 2 DG+ ausgeb. Spitz-
boden), BJ ca. 1972, Vollkeller, voll erschl., ca. 
640 m² Grdst., BA: Heizöl EL (BJ 2006), 211,8 
kWh/(m².a), EEK G, Garage, Stellplatz, frei ca. 
ab März 2026, KP 545.000 € 

• Objekt-Nr. 2025-blb-0226

HIER BEGINNT IHR NEUES KAPITEL  
– in einem Haus voller Möglichkeiten in 
Gütersloh!

• Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung wartet auf frische Ideen / Gütersloh OT
• Zweifamilienhaus mit großem Garten – vermietet - / Gütersloh OT
• Großzügiges Wohnhaus in bevorzugter Lage von Verl

Rufen Sie uns an – wir merken Sie gerne vor!

DEMNÄCHST FÜR SIE U. A. IM ANGEBOT:

Anschluss finden, Fragen stellen, mit 
netten Menschen plaudern: Das ist beim 
Kattenklön bestens möglich, der alle 
drei Monate im Gasthaus Roggenkamp 
stattfindet. 

Mitglieder des Stadtteilvereins Katten-
stroth e.V. sind immer dabei, damit auch 
gezielte Fragen zum Verein beantwortet 
werden können. 

Neben dem Vereinsleben steht aber 
das generelle Leben in Kattenstroth im 
Mittelpunkt: Schulen und Kindergärten, 
Freizeitmöglichkeiten und Vereine, Ak-
tionen für Kinder und Jugendliche oder 
Unterstützung für Senioren – der Aus-
tausch von Informationen und Ideen ist 
rege. Apropos Ideen: Gerne werden 
auch Ideen für zukünftige Projekte, 
Veranstaltungen oder Netzwerke ge-
schmiedet. Doch auch, wer einfach nur 
in geselliger Runde etwas zu Essen und 

zu Trinken bestellen möchte, ist beim 
Kattenklön gut aufgehoben. Am besten 
jetzt schon den 21.05.2026 vormerken 
und einfach vorbeikommen!

Wann und wo?
Donnerstag, 21.05.2026
Gasthaus Roggenkamp,  
Brockweg 108, Gütersloh
um 19:30 Uhr

Weitere Informationen:
Sabine M. Thurow
GT 5 48 51
info@stadtteilverein-kattenstroth.de

Kattenklön – der Stammtisch  
für Kattenstroth

STADTTEILVEREIN FREUT SICH AUF EURE TEILNAHME

KOMMEN SIE GERN VORBEI
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Trinkgelder des Weihnachts-
marktes an Fruchtalarm  
gespendet 
Es ist inzwischen gute Tradition: 
Beim Kattenstrother Weihnachts-
markt wird das gesamte Trinkgeld 
des Schützenvereins sowie zu-
sätzliche Spenden für einen guten 
Zweck aus der Region gesammelt 
– im letzten Jahr an die Organisa-
tion Fruchtalarm.

Die 2010 in Bielefeld gegründe-
te Aktion organisiert bundesweit 
„Cocktail-Partys“ auf Kinder-
krebsstationen und in Kinderhos-
pizen. Die bunten Fruchtsaftmi-
schungen bringen dabei nicht nur 
Abwechslung und Freude in den 
Klinikalltag, sondern versorgen 
die jungen Patientinnen und Pa-
tienten gleichzeitig mit wichtigen 
Nährstoffen und Flüssigkeit – ein 
wertvoller Beitrag in einer beson-

ders schwierigen Lebenssituation 
für die Kinder und ihre Familien. 
Neben dem Schützenverein 
sammelte auch der KKC sowie 
das Küchenteam des SVK beim 
Schützenfest Spenden, sodass 
insgesamt eine Summe von 1.100 
Euro an Fruchtalarm übergeben 
werden konnte.

Tannenbaumaktion der  
Jugend	
Alle Jahre wieder startet das neue 
Jahr mit der Tannenbaumaktion 
der Schützenjugend. Mit über 30 
Helfenden wurden in diesem Jahr 
bei winterlichem Wetter wieder 
die ausgedienten Tannenbäume 
in Kattenstroth eingesammelt. 
Eine erfolgreiche Aktion des 
Schützenvereins zum Jahresan-
fang!

Kattenstrother Nacht
Zur Halbzeit ihrer Regentschaft 
feierte aktuelle Königspaar Uli 
Brummel und Birgit Bultmann mit 
ihrem Thron, dem Jugendkönigs-
paar Niclas Brockhaus und Nee-
le Anders gemeinsam mit den 
Kattenstrother Schützinnen und 
Schützen und Gästen befreun-
deter Vereine die Kattenstrother 
Nacht im Gütersloher Brauhaus. 
Es wurde getanzt, gelacht und ein 
kurzweiliger Abend im Kreise der 
Schützenfamilie gefeiert. Mit der 
Kattenstrother Nacht beginnt für 
die Kattenstrother Schützen und 
die amtierenden Majestäten be-
reits der Countdown zum Schüt-
zenfest Mitte Juni.

Schützenfestausblick
In die Schützenfestsaison wird 
traditionell mit dem Kinderschüt-

Von Fruchtalarm bis Kattenstrother Nacht
NEUIGKEITEN VOM SCHÜTZENVEREIN KATTENSTROTH
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Tannenbaumaktion –  
eine erfolgreiche Aktion  
zum Jahresanfang.
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zenfest am 10. Mai am Vereinshaus 
gestartet. Im Mittelpunkt steht dabei 
die Frage, wer die Nachfolge von Mi-
ley-Mia Schlensok und Noah Köppen 
antritt und damit neues Schülerkö-
nigspaar von Kattenstroth wird. Na-
türlich ist beim alljährlichen Kinder-
fest für das leibliche Wohl sowie für 
Spiel und Spaß für die kleinen Gäste 
gesorgt.

Vom 12. bis 14. Juni 2026 heißt es 
dann wieder: Herzlich Willkommen 
auf dem Kattenstrother Festplatz am 
Südring/Bertelsweg. An drei Tagen 
marschieren die Schützen dann wie-
der durch das grün-weiß geschmück-
te Kattenstroth zu ihrem Festplatz. 
Dort werden Freunde getroffen, 
gemeinsam gefeiert und unter den 
Augen der vielen Gäste ermittelt, 
wer neuer König oder Königin in 
Kattenstroth wird. Ein Wochenende, 
das man sich schon jetzt im Kalender 
markieren sollte!

SV Kattenstroth e.V. 
Alter Hellweg 60, GT 
webmaster@ 
svkattenstroth.de 
www.svkattenstroth.de

Schalückstraße 10 | Gütersloh 
Tel. 05241.51 566 | www.bestattungen-kintrup.de 

Trauerfeiern mit Persönlichkeit.
Es sind Ihre Wünsche, die uns am Herzen liegen. 
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KOMMENDE TERMINE

7. März, 18 Uhr
Après Ski Party
Karten gibt es im  
Schießstand & im  
Gasthaus Roggenkamp

6. April, 10.30 Uhr
Ostereierschießen

10. Mai, 14 Uhr
Kinderschützenfest

SAVE THE DATE

12. bis 14. Juni: Schützenfest

Fruchtalarm freut sich 
über die Spende des 
Schützenvereins.
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Seit 1998 nutzt die DJK Güters-
loh einen Vereinsbulli für Fahrten 
zu Turnieren, Wettkämpfen, Trai-
ningslagern und Freizeiten. Hun-
derte Nachwuchssportler:innen 
konnten so schon eine gute Zeit 
in der DJK erleben. Aktuell sind 
es rund 450 Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren.

Den ersten Bulli „organisierten“ 
der damalige 2. Vorsitzende Det-
lev Kahmen und der 3. Vorsitzen-
de (heute 1. Vorsitzende) Chris-
tian Randerath über akquirierte 
Werbepartner. Danach übernahm 
eine Marketing-Firma für 15 Jahre 
die Sponsorensuche. Diese Mög-
lichkeit lief Ende 2025 aus und es 
gibt keine weitere Vermarktung 
in unseren Raum. Daher haben 

wir uns als Sportverein dazu ent-
schlossen, den Vereinsbulli ab Ja-
nuar 2026 zum Preis von 19.300 
Euro zu kaufen, wovon 12.100 
Euro aus eigenen Rücklagen ge-
deckt werden. Die Differenz von 
7.200 Euro musste die DJK Gü-
tersloh zwischenfinanzieren. Mit 
der Crowdfunding-Aktion der 
Volksbank Ostwestfalen hofft die 
DJK nun auf Spenderr:innen, die 
die Lücke für den Vereinsbulli 
schließen.

Jede Spende hilft zum Ziel! Das 
Gute: Die Volksbank in Ostwest-
falen gibt bei mindestens 10 
Euro je Spende 10 Euro und bei 
Spenden über 100 Euro 10 Pro-
zent als Zuschuss dazu. Der Ge-
samtzuschuss ist bei 2.500 Euro 

gedeckelt. Falls das Projekt das 
Finanzierungsziel nicht erreicht, 
erhalten alle ihr Geld zurück. Lasst 
uns diese Aktion gemeinsam zu 
einem Erfolg machen! Spendet 
und teilt es gerne mit euren Fa-
milien, Freunden und Bekannten.

Als Highlight werden namentlich 
alle Spender:innen in Form einer 
Fahrzeugbeschriftung am Bulli 
verewigt.

Die DJK Gütersloh hofft auf tat-
kräftige Unterstützung: JEDER 
EURO ZÄHLT!

DJK Gütersloh setzt auf Unterstützung
„AKTION VEREINSBULLI“
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DIGITALE KANZLEI
KLASSISCHE WERTE

M E E T S

•	 private & betriebliche  
Steuererklärung

•	 Nachfolgeberatung
•	 Existenzgründungsberatung
•	 betriebswirtschaftliche Beratung
•	 Lohn- & Finanzbuchhaltung

Tel.: 0 52 41 / 95 62 0
info@gt-steuern.de
www.gt-steuern.de

Wiedenbrücker Straße 57 
33332 Gütersloh

DJK Gütersloh e.V.
Sonnenweg 2, Gütersloh
info@djkguetersloh.de
www.djkguetersloh.deFo
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Seit zwei Jahren steht Ulrich  
Tschorn an der Spitze der  
Karambolage-Billard-Abteilung 
der DJK Gütersloh. Im Interview 
spricht er über den starken Zu-
sammenhalt im Team, sportliche 
Höhen und Tiefen sowie wichtige 
Investitionen in die Zukunft.

Herr Tschorn, Sie sind nun seit 
zwei Jahren Abteilungsleiter. 
Wie fällt Ihr Resümee aus?
„Sehr positiv. Die Stimmung in 
der Abteilung ist hervorragend. 
Alle helfen mit, trainieren enga-
giert und bringen sich ein, so 
gut es eben geht. Gerade im Ka-
rambolage-Billard, wo viel über 
den Kopf läuft, ist ein gutes Mit-
einander enorm wichtig. Der re-
spektvolle Umgang und die gute 
Atmosphäre tragen viel zur sport-
lichen Entwicklung bei.“

Ein besonderes Thema war 
die Integration der Spieler 
aus Paderborn, nachdem der 
Billardverein in Paderborn sich 
aufgelöst hat. Wie ist das ge-
lungen?
„Sehr gut sogar. Nach der Auf-
lösung ihres Vereins haben sich 
die Paderborner Kameraden uns 
angeschlossen und fühlen sich 
bei der DJK richtig wohl. Sie sind 
mittlerweile fester Bestandteil der 
Abteilung und bereichern sowohl 
das sportliche Niveau als auch 
das Vereinsleben.“

Wie ist die Abteilung aktuell 
finanziell aufgestellt?
„Dank unserer Sponsoren stehen 
wir solide da. Fielmann, WS Fens-
ter und Prophete E-Bikes unter-
stützen uns zuverlässig – dazu 
kommen die Spenden unserer 
Mitglieder. Ohne dieses Enga-

gement wären viele Investitionen 
gar nicht möglich gewesen.“

Stichwort Investitionen: In den 
letzten Jahren hat sich Einiges 
getan.
„Das stimmt. 2024 haben wir an 
Tisch eins eine neue Heizung ins- 
talliert. Außerdem haben wir, 
auch mit Unterstützung der EU, 
stark in die Digitalisierung inves-
tiert. Unser Mitglied Halil Öztürk 
hat die Umsetzung übernommen, 
und das Ergebnis hat uns wirk-
lich positiv überrascht. Durch die 
Fernsteuerung der Tischheizun-
gen und der Raumheizung konn-
ten wir erhebliche Stromkosten 
einsparen und gleichzeitig unse-
ren Beitrag zum Umweltschutz 
verbessern.“

Zwei Jahre an der Spitze der Karambolage-Abteilung
ULRICH TSCHORN ZIEHT EIN POSITIVES FAZIT

v.l.n.r.: Jens Stuß, Ewald 
Risto, Ulrich Tschorn, 
Torsten Glasebach
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Auch das Material wurde  
modernisiert.
„Im vergangenen Jahr haben wir 
die großen Tische neu bezogen, 
und in diesem Jahr sind die klei-
nen Tische an der Reihe. Dort 
werden Bandengummis, Holz-
rahmen und natürlich die Tücher 
erneuert. Das ist wichtig, um dau-
erhaft gute Trainings- und Wett-
kampfbedingungen zu bieten.“

Sportlich gab es zuletzt ein Auf 
und Ab. Wie ordnen Sie die 
Saison ein?
„In den klassischen Disziplinen 
sind wir zunächst aufgestiegen, 
mussten dann aber leider wieder 
unglücklich absteigen. Ähnlich 
lief es im Dreiband am großen 
Tisch. Sehr erfreulich ist dagegen 
unsere aktuelle Platzierung im 
Dreiband am kleinen Brett – dort 

DJK Gütersloh
Karambolage-Billard-Abteilung
Ulrich Tschorn
Kökerstraße 20, Gütersloh
info@djkguetersloh.de

stehen wir momentan auf Rang 
zwei. Das zeigt, welches Potenzial 
in der Mannschaft steckt.“

Wie entwickelt sich die  
Abteilung insgesamt?
„Auch hier gibt es gute Nachrich-
ten. Die Mitgliederzahl wächst, 
allein 2025 konnten wir zwei neue 
Mitspieler gewinnen. Das freut 
uns sehr und zeigt, dass unsere 
Arbeit Früchte trägt.“

Und auch das Vereinsleben 
kommt nicht zu kurz?
„Absolut. Auch in diesem Jahr 
wird es wieder ein Jahresab-
schlussessen geben – erstmals in 
Paderborn, um unseren Mitglie-
dern von dort entgegenzukom-
men. Gemeinschaft gehört für 
uns einfach dazu.“

Zum Abschluss: Möchten Sie 
noch jemandem danken?
„Sehr gerne. Es ist mir ein großes 
Bedürfnis, mich beim Vorstand 
der DJK Gütersloh sowie bei all 
unseren Mitgliedern, Sponsoren 
und Unterstützern zu bedanken. 
Ohne dieses Miteinander wäre 
die positive Entwicklung der Ab-
teilung nicht möglich.“

3 mal in Gütersloh:
Am Anger 91
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 9 98 46 96

Kahlertstraße 102
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 2 12 22 80

Rhedaer Straße 3
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 5 11 50

... SCHÖNE HAARE 
FÜR WENIG GELD!

Maschinenschnitt  12,00 Euro
Damenhaarschnitt ab 24,00 Euro
Herrenhaarschnitt  21,00 Euro
Kinderhaarschnitt bis 10 J.  15,00 Euro
Waschen & Fönen  ab 22,00 Euro
Waschen & Legen  19,00 Euro
Selber Fönen  5,00 Euro
Farbe / Tönen  ab 31,00 Euro
Ansatzblondierung  ab 24,00 Euro
Dauerwelle ab  49,00 Euro
Kammsträhnen  ab 23,00 Euro
Strähnen  je Folie ab 1,80 Euro
Stylingprodukte  2,00 Euro
Intensiv Kur  5,00 Euro
Wimpern färben  8,00 Euro
Augenbrauen färben  8,00 Euro
Augenbrauen zupfen  4,00 Euro

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

MITARBEITER 

GESUCHT 

(M/W/D)
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Beim traditionellen Season Ope-
ning der Tanzsportabteilung der 
DJK Gütersloh durfte sich das Pu-
blikum erneut über ein abwechs-
lungsreiches und eindrucksvolles 
Showprogramm freuen. In einer 
gut zweistündigen Veranstaltung 
präsentierten Tänzerinnen und 
Tänzer aus unterschiedlichen Al-
ters- und Leistungsgruppen ihr 
Können und sorgten für begeis-
terten Applaus.

Gezeigt wurden Tänze aus den 
Bereichen Jazz and Modern 
Dance, Contemporary sowie 
Ballett. Ausdrucksstarke Choreo-
graphien, präzise Bewegungen 
und viel Emotion machten deut-

lich, wie intensiv in den vergan-
genen Monaten trainiert worden 
war. Die große stilistische Vielfalt 
spiegelte die hohe Qualität und 
das Engagement der gesamten 
Abteilung wider. Besonders über-
zeugend zeigten sich auch die 
Wettkampfformationen Dare und 
Confia, die mit ihren aktuellen 
Choreographien einen starken 
Eindruck hinterließen. Sie gelten 
damit als bestens vorbereitet für 
die kommende Saison 2026.

Ein weiterer Höhepunkt wirft 
bereits seine Schatten voraus: 
Die Tanzsportabteilung der DJK 
Gütersloh hat den Zuschlag für 
die Ausrichtung eines Tanztur-

niers erhalten. Dieses findet am  
25. April ab 14:30 Uhr und am  
26. April ab 13:30 Uhr im Schul-
zentrum Ost statt. Das Turnier ist 
offen für alle Interessierten – Zu-
schauen, Mitfiebern und Staunen 
sind ausdrücklich erwünscht. Ein-
trittspreise zwischen 6 bis 8 Euro.

Mit ihrem Season Opening hat 
die Tanzsportabteilung erneut 
gezeigt, wie lebendig, vielfältig 
und leistungsstark der Tanzsport 
in Gütersloh ist.

Tanzsport begeistert mit Vielfalt und Ausdruck
SEASON OPENING DER DJK GÜTERSLOH ZIEHT ZAHLREICHE BESUCHER AN

DJK Gütersloh
Thorsten Muer
Sonnenweg 2, GT
thorstenmuer@web.de

Impressionen vom 
Season Opening der 
Tanzsportabteilung.
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NEU BEI DER DJK GÜTERSLOH 
MOVE. TRAIN. FEEL. STRONG.

Donnerstags 18.30 bis 19.30 Uhr 
in der Sporthalle der Michaelis-
schule

Funktionelles Training für Frau-
en & Männer. Powervolle Gym-
nastikeinheiten für mehr Kraft, 
Stabilität, Beweglichkeit und 
Ausdauer – effektiv, dynamisch 
und für jedes Fitnesslevel ge-
eignet. Kerstin leitet dich durch 
das Training mit Power und Mo-
tivation. Gemeinsam Grenzen 
pushen und sich stark fühlen. 
Ein kostenloses Probetraining 
ist möglich – jetzt Platz sichern  
unter www.djkguetersloh.de oder 
Tel.: 05241/ 54738
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Das Unternehmen Creditreform 
aus Gütersloh, verzichtet seit 
Jahren darauf, seinen Kunden 
Weihnachtsgeschenke zu ma-
chen. Auch 2025 spendeten sie 
an soziale Einrichtungen in der 
Stadt und im Kreis Gütersloh, so-
wie beispielsweise der Suppen-
küche e.V.

Matthias Bolte, Geschäftsfüh-
rer und Uwe Wellner, Gebiets-
verkaufsleiter, besuchten die 
Kinderküche „Die Insel“ der Gü-
tersloher Suppenküche e.V. und 
informierten sich vor Ort über die 
soziale Arbeit der Einrichtung. Sie 
überreichten der Vorsitzenden 
Inge Rehbein eine Weihnachts-

spende in Höhe von 1.000 Euro. 
Eine großzügige Spende, die zu 
100 Prozent in die Angebote der 
Kinderküche „die Insel“ geht und 
Kindern zugutekommt, die sich 
in schwierigen Lebenssituationen 
befinden. Gemeinsam wird so 
Kinderarmut gelindert und Pers-
pektiven geschaffen.

Gütersloher Suppenküche e.V.
Kirchstraße 10 
33330 GT
Tel.:05241 2119888

Gemeinsam Kinderarmut lindern
SPENDE VON CREDITREFORM AN SUPPENKÜCHE E.V. ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 
	3 12 bis 14 Uhr: Mittagessen
	3 12 bis 13 Uhr: Verteilung  
verpacktes Mittagessen  
am Hintereingang

Dienstag 
	3 12 bis 14 Uhr: Mittagessen
	3 12 bis 13 Uhr: Verteilung 
verpacktes Mittagessen am 
Hintereingang

Mittwoch
	3 12 bis 14 Uhr: Mittagessen für 
Familien mit Kindern + Spiel-
angebote für kleine Kinder 
und Schulkinder

Donnerstag: geschlossen
Freitag	

	3 12 bis 13 Uhr: Verteilung 
verpacktes Mittagessen am 
Hintereingang

Inge Rehbein freut sich 
über die Spende von 
Creditreform.
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 sensible und fachkundige Beratung 
 zuverlässige Versorgung mit Arzneimitteln 
 Medikamente online vorbestellen  
und liefern lassen

und vieles mehr!

Bei uns steht Ihre 

Gesundheit  
im Mittelpunkt 
vor Ort  
und online!

Max Mustermann
Musterkasse
123456789 A123456789-10
Versicherung Versichertennummer

123456 G2 G2.1

Und E-Rezepte?  
Können wir auch!

SÜDAPOTHEKE
Apotheker Markus Titzeck e. K. 

Apotheker Markus Titzeck e. K.

Neuenkirchener Straße 46 
33332 Gütersloh 

Telefon: +49 5241 532002 
Fax: +49 5241 532004 

E-Mail: info@suedapo.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr.  8.00–13.00 Uhr  
und 14.30–18.30 Uhr 

Sa. 8.00–13.00 Uhr 

SÜDAPOTHEKE
Apotheker Markus Titzeck e. K. 

Friedhofstr. 32 & 36, GT  •  Tel. 05241 51674
post@gaertnerei-stender.de  •  www.gaertnerei-stender.depost@gaertnerei-stender.de  •  www.gaertnerei-stender.de

���������
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FÜR 
GARTEN 
UND GRAB
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Wassergymnastik –  
Sport pro Gesundheit

	3 Beginn nach den Osterferien 
am 20., 21. und 22. April

	3 montags, 16 bis 17 Uhr und  
18 bis 19 Uhr, Welle Gütersloh

	3 mittwochs, 20 bis 21 Uhr, 
Nordbad Gütersloh

Präventionskurs „Aktiv und 
gesund den Tag gestalten“

	3 Start 14. April
	3 dienstags, 17 bis 18 Uhr, 
Kleine Sporthalle Schulzentrum 
Ost, GT

In diesem Gesundheitskurs brin-
gen Sie mit moderater Bewegung 
wieder  Schwung und Energie in 
Ihren Alltag. Der Kurs eignet sich 
besonders für alle, die nach einer 
Pause wieder aktiv werden möch-
ten oder ein  sanftes Ausdauer-
programm als Ausgleich zum All-
tag suchen.

Workshop „Schmetterlings-
Choreographie“

	3 für Kinder von 3 1/2 bis  
6 Jahren

	3 Start 14. April
	3 dienstags, 16.15 bis 16.45 Uhr, 
Sporthalle Hermann-Hesse-
Schule, GT

In diesem fröhlichen Workshop 
lernen Kinder, sich wie bunte 
Schmetterlinge zu bewegen. 
Durch spielerische Tänze und Be-
wegungsübungen  entdecken sie 
ihre Kreativität, Körperwahrneh-
mung und Freude an Bewegung.

Workshop „Spanische  
Tanz-Choreographie“ 

	3 für Kinder von 8 – 12 Jahren
	3 Start 14. April
	3 Dienstags, 17 bis 17.45 Uhr, 
Sporthalle Hermann-Hesse-
Schule, GT

In diesem Workshop tauchen Kin-
der in die Welt des spanischen 
Tanzes  ein. Sie lernen Grund-
schritte und Bewegungen  voller 
Energie und Ausdruck – und ge-
stalten gemeinsam eine eigene 
kleine Choreographie.

Kurs „Rhythmischer Fitnesstanz“
	3 für Erwachsene
	3 Start 15. April
	3 mittwochs, 18 bis 18.45 Uhr, 
Sporthalle Hermann-Hesse-
Schule, GT

In diesem Kurs erwartet Sie eine 
abwechslungsreiche Kombination 
aus Tanz, Aerobic, Krafttraining 

Bewegung,  
Energie,  
Lebensfreude
JETZT DURCHSTARTEN  
MIT DEM GRSV!
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und Stretching – perfekt, um Fit-
ness, Beweglichkeit und Wohlbe-
finden zu fördern. Lassen Sie sich 
von der Musik mitreißen, trainie-
ren Sie den ganzen Körper und 
beenden Sie das Training mit ent-
spannenden Dehnübungen.

Workshop „Mini Circus“
	3 für Kinder von 8 – 12 Jahren
	3 Start  16. April
	3 donnerstags, 16 bis 16.45 Uhr, 
Gymnastikhalle der Elly-Heuss-
Knapp-Schule, GT

In diesem spannenden Workshop 
entdecken Kinder die bunte Welt 
des Zirkus. Mit viel Spaß und Be-
wegung lernen sie Akrobatik, 
Jonglage, Balance und kleine 
Kunststücke, die Mut, Geschick-
lichkeit und Teamgeist fördern.

Core Fit – Präventionskurs nach 
§ 20 SGB V

	3 Start 13. April
	3 montags, 19 bis 20 Uhr, Sport-
halle A des Städtischen Gym-
nasiums, Moltkestr. 22, GT

Im Core Fit-Kurs  trainieren Sie 
gezielt Ihre Körpermitte: Bauch, 
Rücken, Hüfte und Becken. Durch 
funktionelle Übungen werden 
ganze Muskelgruppen aktiviert, 
um Kraft, Beweglichkeit, Koordi-
nation und Ausdauer  gleichzei-
tig zu fördern. Der Kurs ist auch 
für Einsteigerinnen und Einstei-
ger geeignet.

HIIT Bootcamp – Ausdau-
er Workout

	3 Präventionskurs nach 
§ 20 SGB V

	3 Start 13. April
	3 montags, 20 bis 21Uhr, Sport-
halle A des Städtischen Gym-
nasiums, Moltkestr. 22, GT

Mehr Infos und  
Anmeldung unter:
www.grsv-gt.de

Gesundheits- und  
Rehabilitationssportverein 
Gütersloh e.V.
Hoher Kamp 1
33332 Gütersloh
05241 2338116
info@grsv-gt.de
www.grsv-gt.de

Das HIIT Bootcamp  ist ein ab-
wechslungsreiches Intervalltrai-
ning, das Ihre Ausdauer, Kraft 
und Fitness effektiv stärkt. Durch 
den Wechsel von intensiven 
Übungen und kurzen Erholungs-
phasen  werden Stoffwechsel 
und Fettverbrennung optimal 
aktiviert  – perfekt für alle, die fit 
werden und Spaß an Bewegung 
haben. Ob Anfängerin oder Fort-
geschrittener – das Programm ist 
auf verschiedene Fitnesslevel ab-
gestimmt.
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Der Makerspace Gütersloh e.  V. 
ist eine offene Werkstatt und 
der Verein, der das Repair-Café 
in der Stadtbibliothek anbietet. 
Bei ihm können Maschinen und 
Werkzeuge gemeinschaftlich er-
forscht und genutzt werden. Das 
Motto lautet »Mach doch, was 
Du willst!« und animiert Mitglie-
der, Gäste und interessierte Per-
sonen dazu, sich selbst kreativ 
auszuleben und neue Dinge zu 
erschaffen. Die Vereinsmitglieder 
haben verschiedene Kenntnisse, 
von laienhaft interessiert bis pro-
fessionell, und unterstützen sich 
gegenseitig bei Projekten, die je-
der Einzelne alleine nicht umset-
zen kann. Auch Nichtmitglieder 
dürfen die Werkstatt nutzen.

Der Makerspace Gütersloh e. V. 
ist ein gemeinnütziger Verein 
mit dem Ziel, einer großen Zahl 
Menschen Zugang zu Maschinen, 
Digitalequipment und gemein-
samen Wissen ermöglichen.  Die 
Werkstatt ist in der Weberei, wo 
Bereiche für 3D-Druck, Lasercut-
ting, Holzarbeiten, Textilarbeiten, 
Elektrotechnik und ein Raum für 
Seminare und Workshops vor-
handen sind. Neben der Mög-
lichkeit, spontan eigene Projekte 
zu realisieren, bieten der Verein 
monatlich dienstags eine Nähbar 
an. Außerdem finden regelmäßig 
Spieleabende statt, zu denen alle 
herzlich eingeladen sind.

Interessiert? 
Dann schau am besten unter 
www.makerspace-gt.de vorbei, 
dort kannst du dir einen Über-
blick über unsere Ausstattung 
verschaffen und findest auch Kon-
taktmöglichkeiten (Signal-Grup-
pe in der Linkliste) sowie weitere 
Infos zu den Veranstaltungen.

Wenn du magst, kannst du auch 
bei der Mitgliederversammlung 
am 14. März um 11 Uhr im Kli-

„Mach doch,  
was Du willst!“

MAKERSPACE GÜTERSLOH 
E.V. OFFEN FÜR ALLE

mabüro Gütersloh (Schulstraße 5) 
vorbeischauen. Der Makerspace 
Gütersloh e.V. freut sich auf Dich!

Makerspace Gütersloh e.V.
Bogenstraße 1-8  
33330 Gütersloh
www.makerspace-gt.de.

Ein Blick in dei Holzwerk-
statt vom Makerspace.
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Johanneswerk in Gütersloh
Fachkundige Beratung und Hilfe für jede Pflege- und Wohnsituation. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.

Katharina-Luther-Haus
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, palliative Pflege
Feuerbornstr. 36 · 33330 Gütersloh · Leitung Maik Lotz · Tel. 05241 919-0

Wilhelm-Florin-Zentrum
Johanneswerk ambulant
Berliner Str. 130 · 33330 Gütersloh · Leitung Michael Zummersch · Tel. 05241 
1798329

Wilhelm-Florin-Zentrum – Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, palliative Pflege
Berliner Straße 130 · 33330 Gütersloh · Leitung Stefan Rischer · Tel. 05241 86050

Seniorenwohnanlage Kaiserstraße
Kaiserstr. 43 und Wilhelm-Florin-Weg 1 · 33330 Gütersloh
Vermietung Margarethe Pawlytta-Ibrahim · Tel. 05241 1798329

Seniorenwohnanlage
Berliner Str. 132 · 33330 Gütersloh · Vermietung Sabine Pfeiffer · Tel. 05241 1798329

Tagespflege
Dr.-Kranefuß-Str. 3 · 33330 Gütersloh · Leitung Beata Piegza · Tel. 05241 86050

www.johanneswerk.de

· frisch & regional ·

Green‘s Pub, Restaurant und Bar 
im Herzen von Gütersloh

Green‘s Pub 
Friedrichstraße 11
Tel. GT 212 91 91
info@greens-pub.de

Aktuelle Veran-
staltungen oder 
Neuzugänge auf 
der Speisekarte 
fi ndet ihr hier!

Jeden 2. Sonntag: Quiznight ab 18 Uhr
1. Mittwoch im Monat: Musik Bingo ab 18 Uhr

Karaoke

ab 19 Uhr

alle 14 Tage 

donnerstags
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Anzeige

Als vor 25 Jahren Jürgen  
Hornischer das Fahrradgeschäft 
Zweirad Linnenkamp von sei-
nem Schwiegervater übernahm, 
waren die Räder meistens sehr 
wartungsfreundlich und robust 
und es gab wenig innenliegende 
Kabel- und Zugführungen oder 
komplexe Elektronik. Das hat sich 
in den letzten Jahren stark verän-
dert – aus klassischen Cityrädern 
wurden Räder mit einer großen 
Vielfalt an Modellen, Marken und 
Techniken. Das Team von Zwei-
rad Linnenkamp lebt mit großer 
Leidenschaft das Schrauben an 
all diesen Fahrrädern inklusive je-
der technischen Innovation.

Starke Leistung – kleines 
Team und große Marken

Seit 2007 ist Jürgen Hornischer, 
der ursprünglich Heizungsbauer 
war, Zweiradmechaniker-Meister 
und Ausbildungsbetrieb. Ge-
meinsam mit seiner Frau Bettina 
Hornischer, dem langjährigen 
Mitarbeiter Zweiradmechaniker 
David Kleffner und dem Auszubil-
denden Kevin Weidenfeld bilden 
sie ein starkes Team an der Neu-
enkirchener Straße 224 in Güters-
loh. In den vergangenen Jahren 
wurde das Fahrradprogramm um 
einige hochwertige Marken wie 
Stevens, Böttcher und Simplon 
erweitert. So findet sich im Fahr-
radgeschäft eine Auswahl an Pe-
delec, Rennräder, Gravel-Bikes, 
MTB  sowie Trekking- und Tou-
renrädern. Auch Fahrräder nach 
Maß von der Firma Patria sind im 
Programm. 

Gut sitzen – auch beim 
Radfahren

Eine Besonderheit bei Zweirad 
Linnenkamp ist, dass Ergonomie, 
gesundes Sitzen auf dem Fahrrad, 
groß geschrieben wird. Durch 
eine intensive Beratung wird das 
Rad für den Kunden ergonomisch 
angepasst und umgebaut. Mit 
computergestützten Satteldruck-
messungen und einem speziellen 
Lenkermess-System merkt der 
Kunde direkt beim Messen, wie 
sich die Längen- und Winkelein-
stellungen positiv und spürbar auf 
die Sitzposition auswirken. Mitt-
lerweile ist Bettina Hornischer, die 
Ergonomie-Beraterin von Zweirad 
Linnenkamp, deutschlandweit mit 
Vorträgen zur Fahrrad-Ergonomie 

Langjährige Erfahrung – erstklassiger Service
25 JAHRE ZWEIRAD LINNENKAMP

Das Team von Zweirad Linnen-
kamp ( v.l.n.r.): David Kleffner, 
Bettina Hornischer, Jürgen 
Hornischer, Kevin Weidenfeld
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ERST GUTER RAT 
   DANN RAUF AUFS RAD!

MTB · Trekking · City · Race · eBike · Lastenrad

Tel.: 05241 - 708340
zweirad-linnenkamp@web.de
www.zweirad-linnenkamp.de

Zweirad Linnenkamp
Neuenkirchener Straße 224
33332 Gütersloh

Zertifizierte 
Meisterwerkstatt

Bikefitting für 
ergonomisches Sitzen

Hochwertige Marken

in Firmen, Praxen sowie Kliniken 
unterwegs und gibt Seminare/
Workshops für Händlerkollegen 
zu diesem Thema.

Die Werkstatt ist das 
Herz des Geschäftes

Die Leidenschaft am Schrau-
ben und Reparieren spürt man 
im Geschäft sofort. Da wundert 
es nicht, dass die Werkstatt das 
Herz des Geschäftes ist. Hier 
werden sämtliche anfallende Re-
paraturen, Wartungen und Ser-
vice aller Fahrradmarken durch-

geführt. Seit einigen Jahren ist 
die hohe Zuverlässigkeit, Nach-
haltigkeit und exzellente Funk-
tionalität von Fahrrad-Produkten 
wie auch Dienstleistungen von 
Zweirad Linnenkamp auch offi-
ziell belegt: durch das VSF all- 
ride Qualitätssiegel. Es gibt bis-
lang deutschlandweit nur etwa 60 
VSF-all-ride-Werkstätten, die nach 
umfangreichen Kriterien-Katalog 
arbeiten und sich permanent wei-
terentwickeln.

Das Team von Zweirad Linnen-
kamp freut sich auf die kommen-
den 25 Jahre und Ihren Besuch 
im Geschäft!

Zweirad Linnenkamp
Neuenkirchener Straße 224
33332 Gütersloh
Tel.: 05241/708340
zweirad-linnenkamp@web.de
www.zweirad-linnenkamp.de

Öffnungszeiten
Montag: Ruhetag
Di bis Fr: 9 bis 13 Uhr und 
14.30 bis 18 Uhr
Sa: 9 bis 13 Uhr
Werkstattzeiten:
Di bis Fr: 9 bis 13 Uhr und 
14.30 bis 18 Uhr



oder eher gesagt die Tiefsee 
und demnächst mache ich auch 
mal einen Tauchkurs hier in Gü-
tersloh, denn diese vielen Lebe-
wesen unter Wasser, möchte ich 
mir unglaublich gern mal selbst 
ansehen“, fuhr der kleine Lud-
wig begeistert fort. „Das glaube 
ich dir sofort“, sagte Insa, „dann 
erzähl den vielen Leserinnen und 
Lesern – ganz gleich in welchem 
Alter – doch mal, was du so al-
les herausgefunden hast. „Super 
gern“, sagte der kleine Ludwig 
und schon ging`s los:

Wenn ihr schon mal im Meer ge-
schnorchelt seid, wisst ihr, dass 
es knapp unter der Wasserober-
fläche hell ist. Da könnt ihr viele 
bunte Fische beobachten oder, 
je nachdem wo ihr schnorchelt, 
auch Quallen, Algen, Korallen 

„Wusstet ihr, dass es Einhörner 
gibt?“, fragte der kleine Lud-
wig, während er zu uns in die 
Redaktion stürmte. „Wer hat dir 
das denn erzählt?“, fragte die 
Redakteurin Insa, „ich dachte im-
mer, die gibt es nur im Märchen.“ 
„Du denkst an Tiere, die ähnlich 
aussehen wie Pferde“, sagte der 
kleine Ludwig, „aber Einhörner 
leben in den Ozeanen. Sie hei-
ßen eigentlich Narwal und haben 
einen ganz langen Stoßzahn, der 
aus dem Oberkiefer wächst und 
somit aussieht wie bei einem 
Einhorn. Sie können damit die 
Temperatur des Wassers mes-
sen und damit auch wie tief sie 
sind.“ „Was du alles weißt“, sag-
te Insa, „das ist doch immer wie-
der spannend.“ „Ich habe noch 
mehr herausgefunden über die 
faszinierende Unterwasserwelt 

Faszinierende Unterwasserwelt
DER KLEINE LUDWIG AUF TAUCHSTATION

oder den Boden sehen. Doch je 
tiefer ihr taucht, umso dunkler 
wird es. Dort ganz unten im Meer 
zu überleben, ist nicht leicht und 
trotzdem ist die Welt weit unten 
im Meer voller Leben. Viele Tiere 
gibt es nur dort. Das macht die 
Tiefsee so besonders.

Was genau ist  
die Tiefsee?

Mehr als 70% unserer Erde ist mit 
Wasser bedeckt. Davon befindet 
sich die größte Wassermenge als 
Salzwasser in unseren Ozeanen. 
Hier wiederum nimmt die Tiefsee 
den größten Teil der Meere ein. 
Für viele Forscherinnen und For-
scher beginnt die Tiefsee ab 200 
oder 1.000 Meter unter der Was-

34
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seroberfläche. Sie reicht, je nach 
Meer, Hunderte oder Tausende 
Meter hinab. Da kann man sich 
gut vorstellen, dass bis dort un-
ten kaum oder gar kein Sonnen-
licht kommt. Es ist stockdunkel 
und nicht leicht, die Tiefsee zu er-
forschen. So weit unten im Meer 
herrscht ein sehr großer Wasser-
druck. So nennt man den Druck, 
den Wasser auf etwas ausübt. Du 
spürst ihn, wenn du im Wasser 
nach unten tauchst. Den Was-
serdruck in der Tiefsee würden 
wir Menschen nicht überleben. 
Denn bei einer Tiefe von 10.000 
Metern ist der Druck so groß, als 
lägen mehr als 100 Blauwale auf 
deinem Körper. Selbst mit be-
sonderen Tauchanzügen können 
Menschen nur rund 450 Meter 
tief tauchen und das finde ich 
schon ziemlich viel, insbesondere 

da ich selbst ja nur 11,5 cm groß 
bin. Um die Tiefsee zu erforschen 
setzen Menschen U-Boote und 
Roboter ein, deren Einsatz aber 
oft recht teuer sind. So kommt es, 
dass die Tiefen der Meere noch 
größtenteils unerforscht sind. 
Durch Bilder, Videos und Proben 
von bisherigen Tauchfahrten gibt 
es aber Wissen, dass es dort un-
ten unzählige Tiere gibt.

Wie ist das Leben ganz 
unten im Meer?

Es gibt unglaublich viele Fische, 
Krebse, Quallen und anderen Tie-
ren ganz unten im Meer. Viele von 
ihnen haben riesige Augen und 
langen Fangzähne. Zudem sind 
sie meistens schwarz, durchsich-

tig oder rot gefärbt. Denn unten 
im Meer sieht die Farbe Rot wie 
schwarz aus. Darum sind rote Tie-
re im dunklen Wasser nicht zu se-
hen. Die Tiefseebewohner haben 
sich ganz unterschiedlich an das 
Leben tief unten im Meer ange-
passt.

In der Tiefsee ist außerdem die 
Nahrung knapp. Deshalb arbei-
ten viele Fische mit Beleuchtung. 
Der Tiefsee-Anglerfisch zum Bei-
spiel hat eine Art Angelrute auf 
seiner Stirn, deren Ende leuch-
tend vor seinem großen Maul 
baumelt. Das Leuchten sieht aus 
wie ein Leckerbissen und lockt 
kleinere Fische an. Die landen 
dann prompt in seinem Maul und 
Magen. Andere Arten fressen 
Reste von Beutetieren, die von 
oben herunterrieseln, man nennt 
das auch Meeresschnee, da die 
Rest nach unten rieseln wie bei 
uns der Schnee. Manche Fische 
schwimmen nachts zum Fressen 
in höhere Bereiche des Meeres. 
Bewohner, die zwischen 200 und 
1.000 Metern Tiefe im Meer le-
ben, schwimmen jede Nacht den 
Weg hoch zur Wasseroberfläche. 
Im Schutz der Dunkelheit fressen 
sie sich dort richtig satt, bevor sie 
sich wieder auf den Weg zurück 
machen. Geht die Sonne auf, tau-
chen sie schnell wieder ab, um 
nicht von anderen Tieren gefres-
sen zu werden. Tiere, die weiter 
unten in der Tiefe leben, können 
das nicht: Der Weg wäre zu weit.  

Wer lebt dort unten?

Die meisten Tiefseebewohner 
sind kleiner als 30 Zentimeter, 
aber damit immer noch größer 
als ich. Aber bei manchen Tieren 
ist es genau anders herum. Eine 



Seegurken kommen von flachen 
Gewässern bis in die größten 
Tiefen vor. Es gibt mehr als 1.700 
Seegurkenarten. Ähnlich wie 
Staubsauger über den Teppich 
kriechen sie über den Meeres-
boden und weiden die oberste 
Schicht ab.

Kopfloses Hühnermonster. Das 
Tier heißt wirklich so und ist eine 
Seegurken-Art, die auch schwim-
men kann. Wird das Kopflose 
Hühnermonster berührt, leuch-
tet es. Den Namen bekam das 
bis zu 25 Zentimeter große Tier 
von einem Team der US-Mee-
res- und Ozeanografiebehörde 
NOAA, das es im Jahr 2017 erst-
mals filmte.

Meere erkunden ohne 
Tiefseeforscher zu 

werden

Assel bei uns im Garten ist bei-
spielsweise nur ein paar Zentime-
ter groß, aber eine Riesenassel in 
der Tiefsee kann bis zu 50 Zenti-
meter und 1,7 Kilo schwer wer-
den. Ich stell euch hier mal ein 
paar Tiere aus der Tiefsee vor, 
die ich irgendwie spannend fand, 
weil sie leuchten können, große 
Augen haben oder einfach lusti-
ge Namen haben:

Riesenkalmar. Er ist der Gigant 
der Tiefsee, bis zu rund 500 Ki-
logramm schwer und über 13 
Meter lang! Kein anderes Tier hat 
so große Augen: Sie messen bis 
zu 40 Zentimeter und sind damit 
größer als ein Pizzateller.

Der bis zu 20 Meter lange Pott-
wal lebt in allen Ozeanen der 
Welt und schwimmt immer wie-
der bis 2.000 Meter in die Tief-
see, um dort vor allem Tintenfi-
sche zu jagen – auch den großen 
Riesenkalmar.

Laternenfisch. Der Fisch hat so-
genannte Leuchtorgane am Kör-
per, mit denen er sein eigenes 
Licht macht. Mit seinen großen 
Augen fängt er auch das kleins-
te bisschen Licht in der Dämme-
rungszone ein.

Seefedern. Sie sehen aus wie 
Pflanzen, sind aber Tiere. See-
federn werden über einen Meter 
hoch und ernähren sich Plankton. 
Das sind winzig kleine Lebewe-
sen, die im Wasser schweben.

Yeti-Krabbe. Diese Krabbe hat 
jede Menge Haare an ihrem Kör-
per. Zwischen den Haaren siedeln 
sich Bakterien an. Ihre Augen 
sind so winzig, dass sie blind ist. 
Das ist aber kein Problem, denn 
sie findet mit ihren Antennen und 
anderen Sinnen ihren Weg.
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Um die Tiefsee zu erkunden, 
braucht ihr ja ein U-Boot oder 
ihr werdet Tiefseeforscher und 
könnt mit eurem Team in die Tie-
fe hinabtauchen. Aber ich fragte 
mich, wie und wo, wir vielleicht 
ein wenig die Unterwasserwelt 
vom Meer oder einem See er-
kunden können, ohne direkt 
U-Boot-Fahrer zu werden. Und 
das habe ich mal ausprobiert. 
Dazu habe ich Tauchermaske, 
Schnorchel und Flossen ange-
zogen und in eine Badewanne 
Wasser eingelassen und ein paar 
Dinge im Wasser untergehen 
lassen. Dann habe ich mich auf 
dem Wasser treiben lassen und 
durch die Maske die Dinge be-
obachtet. Da ich ja nicht so groß 
bin, war die Badewanne für mich 
super, um erste Schnorchelübun-
gen zu machen. Es ist nämlich 
gar nicht so einfach, nur durch 
den Mund ein- und auszuatmen 
und nicht durch die Nase. Wenn 
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ihr das auch mal ausprobieren möchtet, schaut 
mal auf Seite 39, denn ich habe mit dem Tauch-
verein in Gütersloh gesprochen und erfahren, wo 
ihr Schnorcheln oder Tauchen lernen könnt. Beim 
Schnorcheln bleibt der Körper übrigens an der 
Wasseroberfläche und beim Tauchen zieht man in 
der Regel eine richtige Ausrüstung an.

Lieferung und Fachgerechter Einbau von Garagentoren und Antriebstechnik
Lieferung von Stahltüren- Brandschutztüren- Haustüren- Fenster und Rollläden

Reperaturservice und Wartungsarbeiten so wie UVV Prüfungen

Schledebrückstr. 179 33334 Gütersloh
Tel.: 05241/74 123 80 · Fax: 05241/74 123 83
info@decarnee.de
www.decarnee.de

G. de Carnée

Schon gewusst?
Im Jahr 1960 schafften es Jacques 
Piccard und Don Walsh, als erste 
Menschen mit dem U-Boot Trieste 
in den Marianengraben zu tauchen – 
und zwar 10.910 Meter tief. Das ist 
eine Strecke so lang wie mehr als 100 
Fußballfelder hintereinander.
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WO GIBT ES HIER  
IN DER NÄHE SCHÖNE  

TAUCHPLÄTZE?

Neben dem Gasometer gibt es 
noch Indoor-Tauchtürme. Für 
Kinder und Jugendliche ist insbe-
sondere das MonteMare sehr zu 
empfehlen. Auch das Dive4Life 
ist für etwas erfahrene Jugend-
liche eine schöne Erfahrung. Die 
eigentliche Ausbildung der (Kin-
der-) Tauchscheine findet in den 
umliegenden Seen statt. Zum 
Beispiel der Waldsee bei Pader-
born, die Henne, die Sorpe, die 
Möhne. Sehr interessant ist auch 
der Berg im See bei Messinghau-
sen. Dieser ist aufgrund seiner 
Tiefe allerdings eher für junge Er-
wachsene geeignet.“

Schritt 1
Falte die beiden Diagonalen und 
ziehe die Faltlinien kräftig mit dem 
Finger nach. Das machst Du am 
besten bei allen Faltlinien in die-
ser Bastelanleitung so.

Schritt 2
Ganz wichtig: drehe das Papier 
um! Dann musst Du die senkrech-
te und die waagerechte Mittel-
linie falten.

Schritt 3
Halte jetzt das Papier mit beiden 
Händen an den Seiten fest. Schie-
be es dann so zusammen, wie es 
die Faltlinien vorgeben.

Schritt 4
Dabei entsteht ein Dreieck!

Schritt 5
Für die Schwanzflosse falte die 
rechte Ecke schräg zur Mitte.

Schritt 6
Falte dann die linke Ecke genau-
so darüber.

Schritt 7
Nun braucht der Fisch noch Au-
gen: Drehe ihn auf die andere 
Seite (so dass die Schwanzflosse 
nach hinten zeigt) und klebe ihm 
ein Wackelauge auf! Wenn Du 
keine Wackelaugen hast kannst 
Du auch zwei weiße Kreise aus-
schneiden und einfach einen klei-
nen schwarzen Punkt in die Mitte 
malen. Fertig ist der Fisch!

BASTELANLEITUNG FÜR EINEN FISCH
Du brauchst dazu:

	3 1 quadratisches Stück Papier  
(mind. 12 cm Seitenlänge)

	3 1 Wackelauge
	3 Klebstoff

1

2

3

6

5

4

7
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Um zu erfahren, wo man in Gü-
tersloh das Tauchen ausprobie-
ren oder lernen kann und wo es 
die besten Möglichkeiten zum 
Tauchen gibt, wenn man nicht 
gleich mit dem Flugzeug in die 
Karibik fliegen möchte, habe 
ich den Tauchsportclub Güters-
loh gefragt. Hier hat mir die Ju-
gendwartin Cayline Rother viele 
spannende Dinge erzählt, die ich 
super gern euch weitererzählen 
möchte:

„Unser Jugendtraining ist immer 
donnerstags um 19 Uhr im Nord-
bad Hallenbad, Kahlertstraße 
70 in Gütersloh. Hier trainieren 
wir mit ca. 12- bis 18-jährigen 
Kindern und Jugendlichen nach 
einem Trainingsplan. Wöchent-
lich im Wechsel bieten wir hier 
Ausdauer-, Sprint-, Technik und 
Apnoetraining an. Trainiert wird 
mit sogenannter ABC-Ausrüs-

tung, das heißt mit Flossen, 
Tauchmaske und Schnorchel. Ein-
mal im Monat versuchen wir mit 
allen Teilnehmen des Jugendtrai-
nings auch mit Gerät, also mit der 
kompletten Tauchausrüstung, im 
Hallenbad zu tauchen. Der aktu-
elle Kurs hat Anfang Februar be-
gonnen, daher lohnt sich immer 
ein Blick auf die Internetseite 
www.tscg.de.

Kinder ab 12 Jahren können beim 
TSCG auch Kindertauchscheine 
in Bronze, Silber und Gold an, 
sowie ab 14 Jahren die regulären 
Tauchscheine, die auch die Er-
wachsenen bei uns machen. 

Alle Interessierten (Kinder, Er-
wachsene, etc.) können sich je-
derzeit beim TSCG melden und 
sich für ein Schnuppertraining 
oder ein Schnuppertauchen 
anmelden: Schnuppertraining 

WILLST DU SELBST TAUCHEN LERNEN ODER ES MAL AUSPROBIEREN?

meint die Teilnahme am regulä-
ren Jugendtraining und Schnup-
pertauchen meint eine 1:1 Be-
treuung durch einen unserer 
Tauchlehrenden, der mit dem 
Interessierten erste taucherische 
Erfahrungen im Hallenbad sam-
melt. Das Schnuppertauchen (60 
Min.) kostet pro Person 25 Euro 
und das Schnuppertraining dage-
gen ist kostenlos. Anmeldungen 
für beide Möglichkeiten direkt an 
jugend@tscg.de

Und vielleicht schon mal eine 
Idee für den Sommer:

Am 22. Juli, 5. August und am 
26. August bieten der TSCG über 
die Stadt Gütersloh im Nordbad 
Freibad Schnuppertauchen an; 
jeweils ab 18 Uhr und kostenlos. 
Die Anmeldung läuft über das 
spezielle Anmeldeprogramm der 
Stadt.“

Gasthaus Roggenkamp GmbH & Co. KG
Brockweg 108 · 33332 Gütersloh
info@gasthaus-roggenkamp.de
Tel.: 05241/51036
www.gasthaus-roggenkamp.de

Kommen Sie ins Gasthaus Roggenkamp!

Gutbürgerliche 
Küche seit 1953
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Lieblingsessen aus Kattenstroth
RÖSTI MIT RÄUCHERFORELLE

Zutaten für 4 Portionen
	3 0,5 kg vorwiegend  
festkochende Kartoffeln

	3 1 Bio-Eier (Kl. M)
	3 25 g italienischer Hartkäse 
(z.B. Grana Padano)

	3 Salz
	3 1 El Butterschmalz
	3 75 g Ziegenfrischkäserolle
	3 25 ml Milch
	3 Pfeffer
	3 1 Räucherforellenfilets
	3 Dill (zum Garnieren

Zubereitung:
1. Kartoffeln schälen, waschen 
und in dünne Scheiben hobeln. 
Eier in einer großen Schüssel 
verquirlen. Käse fein reiben. Kar-
toffeln und geriebenen Käse mit 
dem Ei mischen und mit Salz wür-
zen.

2. Butterschmalz in einer großen 
ofenfesten Pfanne erhitzen. Kar-
toffelmasse darin verteilen und 
bei mittlerer bis starker Hitze 

WAS IST IHR  LIEBLINGSESSEN? Schreiben Sie es uns: 
redaktion@kattenbote.de  

Wir werden es in kommen-
den Ausgaben gern  veröffentlichen. 
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5-6 Minuten von der Unterseite 
knusprig braten. Im vorgeheizten 
Backofen bei 180 Grad (Gas 2-3, 
Umluft 160 Grad) auf der 2. Schie-
ne von oben 15 Minuten backen. 
Backofengrill zuschalten und wei-
tere 10 Minuten knusprig backen.

3. Ziegenkäse zerbröckeln, mit 
der Milch glatt rühren, salzen, 
pfeffern. Forelle grob zerzup-
fen. Rösti auf eine Platte gleiten 
lassen, mit Forelle belegen. Von 

der Käsemasse kleine Nocken ab-
stechen, darauf verteilen, mit Dill 
und Pfeffer bestreuen.

TIPP
Zwei Stunden vor dem Servieren 
Kartoffeln hobeln und mit Ei und 
Käse mischen, abgedeckt kalt 
stellen. Eine Stunde vorher Rösti 
braten, im Backofen fertig garen 
und den Belag vorbereiten. 
Kurz vorher Rösti belegen und 
garnieren.
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TERMINE

Theater, Stadthalle, Kino und Co: Gütersloh hat 
viel zu bieten. Dazu noch die Angebote vieler Ver-
eine, Kirchen, der GT Marketing, und, und, und. 
Auf dieser Seite finden Sie auf einen Blick die 
Kontaktdaten verschiedener Institutionen, die ent-
weder online oder telefonisch das Programm der 
nächsten Wochen bereithalten – inklusive eventu-
eller Änderungen. Auf den folgenden Seiten fin-
den Sie einzelne Veranstaltungen mit verkürzten 
Informationen. So erhalten Sie einen praktischen 
Überblick, was im Quartal ansteht und können sich 
individuell informieren. Besondere Highlights stel-
len wir im Termin-Special auf den Seiten 46-47 vor.

Alle Termine ohne Gewähr.

Hospiz- und Palliativverein 
www.hospiz-und-palliativmedizin.de 
Tel.: 708 90 24

Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
www.skf-guetersloh.de 
Tel.: 961 85 19

DJK 
www.djkguetersloh.de 
Tel.: 5 47 38

Stadtmuseum Gütersloh 
www.stadtmuseum-guetersloh.de 
Tel.: 2 66 85

Volkshochschule 
www.vhs-gt.de 
Tel.: 82 29 25

Überblick über Veranstaltungen 
www.veranstaltungen-gt.de

Theater und Stadthalle 
www.theater-gt.de 
Tel.: 86 42 04 
www.stadthalle-gt.de 
Tel.: 864-0

ServiceCenter Gütersloher  
Marketing GmbH 
www.guetersloh-marketing.de 
Tel.: 2 11 36 0

Bambi&Löwenzahn 
www.bambikino.de 
Tel.: 23 77 00

Stadtbibliothek 
www.stadtbibliothek-guetersloh.de 
Tel.: 211 80 60

März bis Mai
2026

Second-Hand-Laden „Carla“ 
Unter den Ulmen 23 
Tel.: GT 961 85 10 · info@skf-guetersloh.de 
Dienstags & donnerstags 15-17 Uhr 
Freitags 9-11 Uhr

Folge Sie dem Kattenboten auch auf:

Instagram @der_kattenbote

 Facebook @Kattenbote
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Dienstag, 10. März 
skf-Angebot: „Frauen  
& Finanzen – selbstbestimmt  
in die Zukunft“ 
18 Uhr 
mehr Infos S. 56

Freitag, 20. März 
Historisches Gütersloh in Film 
und Fernsehen 
18 Uhr 
VHS GT 
kostenfrei

Samstag, 21. März 
9. Kattenstrother  
Frühjahrsputz 
10 Uhr 
mehr Infos S. 13

Samstag, 21. März 
Happy Gardening!  
Gartenpraxis mit Gemüse  
und Blumen 
10 bis 13.30 Uhr und  
14 bis 17.30 Uhr 
Gewächshaus Botanischer 
Garten GT 
mehr Infos S. 09

Samstag, 21. März 
Frühjahrskonzert:  
Musikzug Spexard 
der freiwilligen Feuerwehr 
18 Uhr 
Bruder-Konrad-Kirche 
kostenfrei

TERMINE

MÄRZ
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Dienstag, 3. März 
Start: Lesefrühling 
10 Uhr 
Stadtbibliothek Gütersloh 
mehr Infos Termin-Special S. 46

Dienstag, 3. März 
Wärmepumpen Infotag 
6 bis 20 Uhr 
Stadthalle Gütersloh 
kostenfrei 
mehr Infos Termin-Special S. 46

Dienstag, 3. März 
skf-Angebot: Erstellung  
eines Notfallordners 
18 Uhr 
mehr Infos S. 56

Mittwoch 4. März 
Musik Bingo 
jeden ersten Mittwoch im Monat 
Green`s Pub

Donnerstag, 5. März 
Reflux – Diagnose und Therapie 
19 bis 20 Uhr 
VHS Gütersloh 
kostenfrei

Donnerstag, 5. März 
Ideen für Naturgärten 
19.30 bis 21 Uhr 
VHS Gütersloh 
mehr Infos S. 09

Samstag, 7. März 
Vernissage: Barbara Salesch: 
Holzschnitte u. Holzschnitt-
Collagen 
16 Uhr 
Serpil-Neuhaus-Galerie, GT 
kostenfrei

Samstag, 7. März 
Après Ski Party –  
Kattenstrother Schützenverein 
18 Uhr 
mehr Infos S. 19

Samstag, 7. März 
Live Musik: Three n Box 
Green`s Pub

Sonntag, 8. März 
12. Indoor-Trödelmarkt 
10 bis 15 Uhr 
Sporthalle Janusz-Korczak-Ge-
samtschule 
mehr Infos S.12

Sonntag, 8. März 
Matinée zum Internationalen 
Frauentag 
11 Uhr bis 12.30 Uhr 
Innenstadt

Dienstag, 10. März 
Infoveranstaltung: Yoga und 
Krebs 
18 bis 19 Uhr 
VHS GT 
kostenfrei

März bis Mai
2026



Sonntag, 19. April 
Conni – Das Musical 
14 Uhr 
Stadthalle GT 
Tickets: 22 bis 36 Euro

Sonntag, 19. April 
Finissage & Lesung: Barbarra 
Salesch: „Ich liebe die Anfänge. 
Von der Lust auf Veränderung“ 
Serpil-Neuhaus-Galerie GT 
15 Uhr 
Eintritt frei

Mittwoch, 22. April 
Gärten pflegeleicht gestalten 
19.30 bis 21 Uhr 
VHS Gütersloh 
mehr Infos S. 09

Mittwoch, 22. April 
Das 1. Gütersloher Rudelsingen 
19.30 Uhr 
Stadthalle GT 
Tickets: 19,70 Eur

Samstag, 25. April 
Vernissage: Ausstellung:  
„Wasser“ 
Serpil-Neuhaus-Galerie GT 
16 Uhr 
Eintritt frei

Samstag, 25. April 
Frühlingszauber  
Kunsthandwerkmarkt 
Wapelbad GT

Samstag 25. und  
Sonntag 26. April 
Tanzturnier 
Schulzentrum Ost 
mehr Infos S. 24

Sonntag, 22. März 
Frühlingsfest im Tierheim 
Gütersloh 
11 bis 17 Uhr 
mehr Infos S. 78

Sonntag, 22. März 
Waldbaden 
14 bis 17 Uhr 
mehr Infos Termin-Special  
S. 47

Dienstag, 24. März 
Batsheva Dance Company: 
MOMO 
19.30 Uhr 
Theater GT 
Tickets: 12,50 bis 43 Euro

Mittwoch, 25. März 
Offener Manga-Treff 
für Menschen  
zw. 10 bis 16 Jahren 
17 bis 18.30 Uhr 
Stadtbibliothek Gütersloh

Mittwoch, 25. März 
skf-Angebot: Achtsamkeits- 
training speziell für Männer 
18 bis 20 Uhr 
mehr Infos S. 56

Mittwoch, 25. März 
Psyche und Film: No Hit 
Wonder 
19 Uhr 
Bambi Filmkunstkino

Mittwoch, 1. April 
Kiba – Kino im besten Alter:  
Die Farben der Zeit 
15 Uhr 
bambi Filmkunstkino

Samstag, 4. April 
Live Musik: Kelsey Klamath 
Green`s Pub

Montag, 6. April 
Ostereierschießen –  
Kattenstrother Schützenverein 
10.30 Uhr 
mehr Infos S. 19

Dienstag, 14. April 
Besuch mit Führung der  
Ausstellung der Fa. Nobilia 
13 Uhr ab Liebfrauenkirche 
mehr Infos S. 58

Mittwoch, 15. April 
Pop-up, Pirat! für Kinder  
ab 6 Jahren 
10 Uhr 
Theater GT 
Tickets: 6 bis 8 Euro

Donnerstag, 16. April 
Mein Garten brummt 
19.30 bis 21 Uhr 
VHS Gütersloh 
mehr Infos S. 09

Freitag, 17. April 
Theateratelier Gütersloh mit 
„Gut gegen Nordwind“ 
jeweils um 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek Gütersloh 
weitere Termine und Infos S. 66

Samstag, 18. April 
Live Musik: Surprise 
Green`s PubAPRIL
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Dienstag, 28. April 
Führung durch das Theater 
18 Uhr 
Theater GT 
Tickets: 5 Euro

Mittwoch, 29. April 
Henrik Siebold: Inspektor  
Takeda und der tödliche Ruhm 
Musikalische Krimilesung 
19.30 Uhr 
Apostelkirche 
Tickets: 20 bis 22 Euro

Freitag, 1 Mai 
Wapelbeats Opening 
mehr Infos: www.wapelbad.de

Samstag, 2. Mai 
Live Musik: No Talent 
Green`s Pub

Sonntag, 3. Mai 
Die drei ??? Kids –  
Der singende Geist 
16 Uhr 
Theater GT 
Tickets: 6 bis 10 Euro

Mittwoch, 6. Mai 
Bitcoin und Co. – Grundlagen-
wissen Kryptowährungen 
18.30 Uhr 
VHS GT 
kostenfrei

Donnerstag 7. Mai 
skf-Stammtisch 
18 Uhr 
mehr Infos S. 56
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Freitag, 8. Mai 
Besuch der Landpartie auf 
Schloss Harkotten 
13 Uhr ab Liebfrauenkirche 
mehr Infos S. 58

Samstag, 9. Mai 
Kultur to go: Fahrt zum  
Folkwang Museum Essen 
9.30 bis 17.30 Uhr 
VHS GT 
kostenfrei

Samstag, 9. Mai 
Pilgern mit der kfd St. Fried-
rich und Matthias Stumpe 
mehr Infos S. 58

Samstag, 9. Mai 
Live Musik: Chris Blevins 
Green`s Pub

Sonntag, 10. Mai 
Kinderschützenfest –  
Kattenstrother Schützenverein 
14 Uhr 
mehr Infos S. 19

Donnerstag, 14. Mai 
Nebenan 
19.30 Uhr 
Theater GT 
Tickets: 17 bis 35 Euro

Samstag, 16. Mai 
Lange Nacht der Kunst:  
Hip-Hop-Tanzperformance  
von Marc Grundmann 
20 Uhr 
Serpil-Neuhaus-Galerie, GT 
Eintritt frei 
mehr Infos Termin-Special S. 47

Samstag, 16. Mai 
Live Musik: Chicago Mike 
Green`s Pub

Montag, 18. Mai 
Endometriose:  
Wenn die Periode zur Qual wird 
19 Uhr 
Klinikum GT 
kostenfrei

Dienstag, 19. Mai 
Maiandacht gestaltet  
von der kfd auf Kosfelds Hof 
18 Uhr 
mehr Infos S. 58

Donnerstag, 21. Mai und  
Freitag, 22. Mai 
Theater ums Haus – Theater-
stück der Paul-Gerhardt-Schule 
jeweils 19 Uhr   
Theater Gütersloh 
mehr Infos S. 54

Donnerstag, 21. Mai 
Kattenklön – Kattenstrother 
Stammtisch 
19.30 Uhr 
Gasthaus Roggenkamp 
mehr Infos S. 16

Freitag, 29. Mai 
Kinderdisco „Wackelbeats“ 
mehr Infos: www.wapelbad.de

Samstag, 30. Mai 
Live Musik: Alexx Marrone 
Green`Pub

Sonntag, 31. Mai 
101 Jahre Wapelbad:  
Das Frühstücks Open Air 
mehr Infos: www.wapelbad.de

MAI



Unsere neue Website ist online!

Die Steuerkanzlei Rüting 
präsentiert sich ab sofort mit 
einem neuen Internetauftritt. 
Die überarbeitete Website 
verbindet modernes Design 
mit klarer Struktur – damit Sie 
schnell fi nden, was wirklich zählt.

Ob Steuerberatung, Jahresabschluss oder betriebswirtschaftliche
Beratung – unsere Website bietet Ihnen einen transparenten
Einblick in unsere Arbeit und unsere Philosophie.

Das erwartet Sie:∙ Übersichtliche Darstellung unserer Leistungen∙ Weiterführende Informationen für Unternehmen, Selbstständige und Privatpersonen∙ Aktuelle steuerliche Themen und Fristen
∙ Einfache Kontaktaufnahme und kurze Wege

„Unsere neue Website spiegelt wider, wofür wir stehen:
verlässliche Beratung, klare Lösungen und persönliche Betreuung.“

Besuchen Sie uns online: www.rueting.de
Steuerberater Werner Rüting ∙ Brockweg 133 ∙ 33332 Gütersloh
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SPECIAL

Energiesparkommissar Carsten Herbert als Top-Ex-
perte, bekannter YouTuber und Bestsellerautor und 
Anja Floetenmeyer-Woltmann, Wärmepumpen-Bei-
rätin der EU-Kommission, informieren herstellerun-
abhängig über Wärmepumpen. Ab 16 Uhr können 
Bürger:innen ohne Termin alle Fragen rund um Ihr 
Haus stellen. Die Vorträge starten um 18 Uhr.

•	 Praxisnahe Vorträge: Welche Wärmepumpe für 
welches Haus?

•	 Wie bekomme ich mein Haus Wärmepumpen-
geeignet?

•	 Aktuelle Förderinformationen: Welche Summen 
bekomme ich?

•	 Kosten, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit 
transparent erklärt

•	 Direkter Kontakt zu lokalen Fachbetrieben
•	 Informationsstände führender Installateure

Dienstag, 3. März, 16 bis 20 Uhr
Stadthalle Gütersloh
kostenfrei

WÄRMEPUMPEN INFOTAG
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DIE KINDER-LITERATURTAGE  
2026 

Was 2006 als gemeinsame Idee der Stadtbiblio-
theken Bielefeld und Gütersloh begann, hat sich 
zu einem der größten Kinder‑Literaturprogramme 
der Region entwickelt – ein Lesefest mit einer in-
zwischen 20-jährigen Tradition: Viele Menschen, 
die schon als Kind den Lesefrühling besuchten, 
kommen heute mit ihren eigenen Kindern wieder.

Viele langjährige Partnerschaften haben dazu bei-
getragen, dass der Lesefrühling wachsen, sich 
weiterentwickeln und Generationen von Kindern 
für Geschichten begeistern konnte.

Dienstag, 3. März bis Samstag, 28. März
Eintritt 1 Euro

Alle Termine und Anmeldung:  
www.lesefruehling.net
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Bei der kurzen Auszeit wird der Wald in erster 
Linie als Ort der gesundheitlichen Vorsorge ge-
nutzt, denn ein Aufenthalt im Wald fördert das 
Herz-Kreislauf-System, senkt den Blutdruck und 
die Luft im Wald kann bei Atemwegserkrankun-
gen vorbeugend wirken oder die Genesung för-
dern. Mit kurzen einfachen Übungen wird der 
Wald mit allen Sinnen erlebt, es wird versucht den 
aufgebauten Stress abzubauen und es wird ein-
fach Zeit im Wald verbracht.

Sonntag, 22. März, 14 bis 17 Uhr
Sonntag, 19. Apri, 14 bis 17 Uhr
Sonntag, 10. Mai, 14. 17 Uhr

Tickets: 39 Euro

Weitere Termine und  
Veranstaltungen in der Natur: 
www.waldbaden-exkursionen.de

DIE KURZE AUSZEIT  
(WALDBADEN)
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Das menschliche Leben ist ohne Kultur nicht vor-
stellbar, denn Kunst und Kultur sind allgegenwär-
tig, wenn auch nicht immer wahrnehmbar. Be-
sonders sichtbar und erlebbar wird Kunst jedoch 
wieder bei der Langen Nacht der Kunst, zu der 
die Gütersloher Museen, Galerien, Kulturinstitu-
tionen, Kulturförderinnen und -förderer jährlich 
ihre Türen öffnen.

16. Mai 2026, 19 bis 24 Uhr
Gütersloher Innenstadt
kostenfrei

LANGE DER NACHT KUNST

Mehr Infos: 
www.guetersloh.de/de/langenachtderkunst
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Zum kalendarischen Frühlings-
anfang hält auch in unserer In-
nenstadt die neue Jahreszeit 
Einzug! Rund um die blühende 
Parklandschaft auf dem Berliner 
Platz macht Gütersloh Marketing 
durch farbenfrohe Dekorationen 
und abwechslungsreiche Aktio-
nen über mehrere Wochen hin-
weg den Frühling erlebbar.

Blütenpracht in  
Gütersloh erleben

Zum Eröffnungswochenende vom 
19. bis 22. März sorgen Blumen-
Ellipsen für zusätzliche gestalte-
rische Akzente in der Innenstadt. 

Verschiedene Mitmachaktionen 
rund um das Thema Frühling bie-
ten die Möglichkeit, selbst kreativ 
zu werden. Besucher*innen kön-
nen an Bastelprojekten teilneh-
men und eigene kleine Kunstwer-
ke gestalten – ein Erlebnis für die 
ganze Familie. Begleitet wird das 
Frühlingsprogramm vom ersten 
verkaufsoffenen Sonntag am 22. 
März, der zum entspannten Ein-
kaufen einlädt. 

Es wird bunt  
in Gütersloh

Im Mai steht der Gütersloher 
Frühling dann „in voller Blüte“ 

und verwandelt die Innenstadt in 
eine lebendige, farbenfrohe Er-
lebniswelt, die zum Entdecken, 
Staunen und Genießen einlädt. 
Kunst, Musik und Frühlingsat-
mosphäre verbinden sich am 2. 
und 3. Mai zu einem besonderen 
Stadterlebnis für Besucher*innen 
jeden Alters. Der 3. Mai ist zudem 
ein verkaufsoffener Sonntag.

Ein zentrales Highlight ist das 
Street Art Festival: 2D- und 3D-
Street-Art-Künstler*innen gestal-
ten die Innenstadt mit beeindru-
ckenden Straßenmalereien und 
lassen ein buntes Meer aus fanta-
sievollen Kunstwerken entstehen. 
Plätze, Wege und Flächen wer-
den so zu offenen Galerien unter 

Gütersloher Frühling
ABWECHSLUNGSREICHE AKTIONEN VOM 19. MÄRZ BIS 17. MAI 2026

Anzeige
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freiem Himmel. Zusätzlich 
sorgen Straßenmusiker*in-
nen verschiedener Genres 
mit ihrer Musik für eine mit-
reißende Atmosphäre. Mit 
Leidenschaft und Energie be-
gleiten sie das Wochenende 
und verleihen der Innenstadt 
einen ganz eigenen Klang. 
Für den kleinen Hunger 
zwischendurch bieten ver-
schiedene Food Trucks eine 
vielfältige Auswahl an kulina-
rischen Spezialitäten an und 
laden zum Verweilen und Ge-
nießen ein.

Beliebter Feierabend-
markt geht in  

die zweite Runde

Ab April geht der beliebte Fei-
erabendmarkt auf dem Konrad-
Adenauer-Platz in die zweite 
Runde. An jedem letzten Mitt-
woch von April bis Juli bietet 
der Feierabendmarkt eine ent-
spannte Kulisse, um den Tag bei 
gutem Essen, Getränken und 
Musik ausklingen zu lassen. Der 
Platz vor dem Rathaus wird so zu 
einem Ort des Zusammenkom-
mens, der zum Verweilen und 
Abschalten einlädt. Aufgrund 
der positiven Resonanz wurde 
die Veranstaltung in diesem Jahr 
sogar auf fünf Termine erweitert, 
inklusive eines Herbst-Spezials 
am 4. November. 

Gütersloh Marketing GmbH
Berliner Str. 63, 33330 GT
Tel.: 05241 211360

SAVE THE DATE

Jetzt schon vormerken: Am  
20. Juni startet ab 10 Uhr die 

Veranstaltung „Gütersloh 
rund um die Uhr – 24h Stadt-
führung“. Lassen Sie sich die-
se besondere Art Gütersloh 
zu erleben nicht entgehen!

Der Ticketvorverkauf  
startet im März! Alle Infos: 

www.guetersloh-marketing.de

Alle Informationen zum 
Gütersloher Frühling und zum 
Feierabendmarkt sind auf  
www.guetersloh-marketing.de  
zu finden.
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Am 28. November 2025 ver-
wandelte sich die Grundschule 
Kattenstroth in eine festlich ge-
schmückte Adventswelt. Beim 
gut besuchten Adventsbasar, 
organisiert von der Schule in Trä-
gerschaft der AWO, kamen Kin-
der, Eltern, Lehrkräfte und Gäste 
aus dem Stadtteil zusammen, um 
gemeinsam die Vorweihnachts-
zeit einzuläuten.

An zahlreichen Ständen wurden 
liebevoll selbstgemachte Kleinig-
keiten angeboten. Das vielfältige 
Angebot reichte von dekorativen 
Artikeln über Kekse, Nudeln, Ton-
schälchen und Badesalz bis hin 
zu weiteren kreativen Geschenk-
ideen – alles mit viel Engagement 
von Kindern, Eltern und dem 
Schulteam hergestellt.

Für eine gemütliche Pause sorgte 
die Cafeteria, in der sich die Be-
sucherinnen und Besucher bei 
selbstgebackenen Kuchen ent-
spannen und ins Gespräch kom-
men konnten. Ein weiteres High-
light war die große Tombola mit 
zahlreichen attraktiven Gewinnen, 
die vor allem bei den Kindern für 
leuchtende Augen sorgte.

Großen Zuspruch fand auch der 
Büchertisch: Hier konnte gegen 
eine Spende ein Buch erworben 
werden – eine schöne Gelegen-
heit, Lesefreude zu verschenken 
und gleichzeitig Gutes zu tun.

Der Adventsbasar war nicht nur 
ein geselliges Ereignis, sondern 
auch ein voller Erfolg für den 
guten Zweck. Der gesamte Erlös 

wird für Neuanschaffungen sowie 
für Ausflüge zugunsten der Kin-
der der Grundschule Kattenstroth 
verwendet. Ein gelungenes Fest, 
das den starken Zusammenhalt 
im Stadtteil einmal mehr unter 
Beweis stellte.

Städt. Grundschule Kattenstroth
Ludwigstraße 11, GT
Tel.: GT 505 240 10
info@kts.schulen-gt.de

Wenn der Schulhof nach Weihnachten duftet
ERFOLGREICHER ADVENTSBASAR AN DER GRUNDSCHULE KATTENSTROTH

v.l.n.r.: Marija Krsteva, Nelli Tissen, 
Senade Hyseni und Xhoana Muso waren 
begeistert beim Adventsbasar dabei.
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PIZZA? 
Familientag (Dienstag):

Februar-Angebot:

20 % Rabatt auf alle 40-cm-Pizzen 
(nur Abholung & App)
100g Cheeseburger oder Hamburger 
+ Pommes + 0,33l Softdrink für 9,90 €

NEUE ANGEBOTE BEI ROMEOS!

Öffnungszeiten für Genießer:
Montag: Der Ofen ruht
Dienstag bis Samstag: 17 - 22 Uhr
Sonntag: 15 - 22 Uhr

Steinmerschweg 1 
33332 Gütersloh
www.romeos-guetersloh.de

Tel. 05241 300 75 77
Tel. 05241 998 58 50

Hier 
geht 
es zur 
App!

Beste Zutaten und die Liebe zum guten Essen machen 
unsere Gerichte zu etwas Besonderem.

Klar, aber bitte von Romeo!

Kompressionsversorgungen:
Vielfältigste Lösungen bei  
venösen Leiden und Lymphödemen

Prothesenversorgungen:
Modernste Gelenk- und Fußsysteme  
für Alltag und Sport

Fußorthopädieversorgung:
Verschiedenste Einlagen gegen Fuß-
fehlstellungen oder Muskelschmerzen

T. Bockholt & D. Stappert GbR · Heidewaldstraße 3 · 33332 Gütersloh · Tel.: 05241 51499 · www.die-gesundheitsmanufaktur.de
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Der Sommer rückt näher und für 
die angehenden Schulkinder der 
Kita Kopernikus beginnt eine 
ganz besondere Zeit: Bald heißt 
es Abschied nehmen von der 
KiTa und als stolze Schulkinder 
in einen neuen Lebensabschnitt 
starten.

Um diesen wichtigen Übergang 
bewusst, stärkend und mit vielen 
schönen Erlebnissen zu gestalten, 
bietet die Kita den Kindern im 
letzten KiTa Jahr viele spannende 
und gemeinschaftliche Projekte, 
welche die verschiedenen Ent-
wicklungsbereiche fördern und 
fordern. Durch das gemeinschaft-
liche Erleben, erhalten die Kinder 
die Möglichkeit, Selbstständig-
keit zu erfahren und gleichzeitig 
in der Gemeinschaft Aufgaben 
zu bewältigen, Verantwortung zu 
übernehmen und eigene Ideen 
einzubringen. So werden sie nicht 
nur fachlich, sondern auch emo-
tional und sozial auf die Schulzeit 
vorbereitet.

Projektwochen  
bereiten vor

Seit zwei Jahren arbeiten wir in 
der KiTa nun mit den Projektwo-
chen, in welchen die Kinder al-
tershomogen auf zwei Gruppen 
in der oberen Etage aufgeteilt 
werden. Somit sind die angehen-
den Schulkinder unter sich, kön-
nen sich als Gruppe besser finden 
und gleichzeitig die Projekte in-
tensiver erleben. Den Auftakt der 
Projektzeit bildet die Laternen-
woche. Mit viel Fantasie gestalten 
die Kinder ihre eigenen Laternen, 
probieren verschiedene Mate-
rialien aus und lernen Lieder und 
einen Tanz zum Thema ein, wel-
cher dann als Gemeinschaft beim 
Laternenfest vorgeführt wird. 

Präventionsprogramm 
„100% Ich“

Ein besonders wertvolles Projekt 
ist das Präventionsprogramm 

„100% Ich“. In spielerischen 
Übungen, Rollenspielen und Ge-
sprächen setzen sich die Kinder 
mit ihren Gefühlen, ihren Stärken 
und ihren persönlichen Grenzen 
auseinander. Sie lernen, ihrem 
eigenen Bauchgefühl zu vertrau-
en, mutig ihre Meinung zu sagen 
und Hilfe zu holen, wenn sie sich 
unwohl fühlen. Dieses Projekt zur 
Selbststärkung und zum Kinder-
schutz vermittelt den Kindern 
wichtige Kompetenzen für ihren 
weiteren Lebensweg – altersge-
recht, sensibel und nachhaltig.

Waldwoche tauscht  
KiTa gegen Wald

Täglich tauchen die Kinder in die 
Natur ein, entdecken Pflanzen 
und Tiere, bauen Hütten, balan-
cieren über Baumstämme und 
lauschen den Geräuschen des 
Waldes. Das freie Spiel in der 
Natur fördert nicht nur die Mo-
torik und Konzentration, sondern 
stärkt auch das Selbstvertrauen 
und den respektvollen Umgang 

Große Schritte für kleine Entdecker
ANGEHENDE SCHULKINDER DER KITA KOPERNIKUS AUF DEM WEG ZUR SCHULE
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Projektwochen der Kita Kopernikus 
bereiten Kinder auf Schulzeit vor.



mit der Umwelt. Der Wald wird 
zu einem Lern- und Erlebnisraum 
voller Abenteuer.

Jährlicher kultureller 
Höhepunkt:  

Musicalaufführung  
„Der König der Löwen“

Mit großer Begeisterung schlüp-
fen die Kinder in ihre Rollen, 
singen bekannte Lieder, tanzen 
und präsentieren ihr Können vor 
Publikum. Die Aufführung ist ein 

beeindruckendes Beispiel dafür, 
wie viel Mut, Teamgeist und Aus-
druckskraft in den Kindern steckt. 
In den Ausflugswochen erweitern 
die Kinder ihren Blick über die 
KiTa hinaus. Der Besuch beim 
Theater öffnet die Tür zur Welt der 
Fantasie, während die Bücherei 
zum Stöbern, Zuhören und Ent-
decken von Geschichten einlädt. 
Im Stadtpark wird getobt, beob-
achtet, gestaunt und gemeinsam 
gepicknickt. Gleichzeitig üben 
die Kinder das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr und im öffent-
lichen Raum – eine wichtige Vor-

bereitung auf den Schulweg. All 
diese Projekte fördern die Kinder 
auf vielfältige Weise. Sie stärken 
ihre Selbstständigkeit und schen-
ken ihnen wertvolle Erfahrungen. 
Sie blicken nach dem letzten KiTa 
Jahr voller Stolz, Selbstvertrauen 
und Vorfreude ihrer Schulzeit ent-
gegen.

Die nächsten Monate verspre-
chen noch viele besondere Mo-
mente, bevor unsere Kinder im 
Sommer mit einem Koffer voller 
Erinnerungen ihren nächsten 
Weg antreten, wir freuen uns, 
euch dabei begleiten zu dürfen. 

Euer Team Kopernikus 
von Simone Reiprich

Janet Adamietz – Fusspflege

Ihre Kattenstrother  
Podologie- und  
Fußpflegepraxis

WOHLBEFINDEN BEGINNT BEI DEN FÜSSEN

Janet Adamietz und Alina Zisopoulos
Holzrichterstraße 20
33332 Gütersloh
Tel.: 05241 2333394

NEU IN
 KATTENSTROTH

Termin nach telefonischer Vereinbarung.
Kassenärztliche Zulassung vorhanden.

von Laer Stiftung  
Betriebs-  GmbH
KiTa und Familienzentrum  
Kopernikus
Zur Wieden 3, GT 
Tel.: 211 26 27
kopernikus@von-laer-stiftung.de
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Die Proben für das neue Stück 
der Paul-Gerhardt-Schule konn-
ten nach den Sommerferien 2025 
mit 56 Kindern aus dem 3. und 4. 
Schuljahr beginnen.

 In diesem Jahr bleibt das Thea-
terstück in der realen Welt: Ein 
Haus in einer Straße, verschiede-
ne Hausbewohnerinnen und -be-
wohner, spielende Kinder im Hof, 
Familienstreitigkeiten – das ganz 
normale Leben eben. Doch eine 
Nachricht bringt Aufruhr in die 
Hausgemeinschaft. Nun ist Fan-
tasie und Zusammenhalt gefragt. 
Vielleicht helfen bei der Lösung ja 
die Fledermäuse auf dem Dach-
boden? Sind die Straßenkatzen 
oder Ratten mit von der Partie? 
Oder haben die Kinder die zün-
dende Idee? Es bleibt spannend 
bis zum Schluss.

Theater ums Haus – Aufruhr in der Hundertwassergasse
THEATERSTÜCK DER PAUL-GERHARDT-SCHULE

Paul-Gerhardt-Schule
Südring 53, GT
Tel.: 50 52 44 10
www.paulgerhardtschule.de

Eine professionelle Band lässt das 
Theaterstück mit abwechslungs-
reicher Musik auch zu einem Oh-
renschmaus werden.

Die Vorstellungen finden statt:

	3 Donnerstag, 21. Mai 2026,  
um 10 Uhr (ausverkaufte Schul-
vorstellung) und um 19 Uhr  

	3 Freitag, 22. Mai 2026,  
um 10 Uhr (ausverkaufte Schul-
vorstellung) und um 19 Uhr  

im Theater Gütersloh, großer 
Saal, Barkeystr. 15 in Gütersloh.

Der Eintritt beträgt für Kinder 5 
Euro und für Erwachsene 8 Euro.

Der Vorverkauf beginnt nach den 
Osterferien in der Schule ab dem 

14. April 2026 bei der Schulver-
waltungsassistentin Katrin Oes-
terschlink (Tel.: 05241/50524413).

Selbstverständlich sind Eintritts-
karten auch an der Abendkasse 
erhältlich.
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Die Kostüme waren bei der Probe 
selbstverständlich noch nicht ganz  
fertig. Bei der Aufführung werden sie 
wie immer ein absolutes Highlight sein.



In unserer Tagespflege 
Gütersloh finden Sie 
Gesellig keit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir  gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Gütersloh 
Dammstraße 69 
33332 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 7 09 40-30
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Samstag & Sonntag geöffnet!

Korrekturabzug Ihrer Anzeige in dem Gesundheitsmagazin 
Klinikum Gütersloh 2 | 2024

Beiliegenden Korrekturabzug erhalten Sie mit der Bitte um Überprüfung und Rückgabe. Erhalten wir bis

21.10.2024 keine Rückmeldung, erklären Sie den Abzug druckfrei. Der Korrekturabzug ist kein

Reindruck und gilt nicht als Papiermuster. Sollten Sie Änderungswünsche haben, die der Auftragserteilung

widersprechen, werden Ihnen dafür zusätzlich € 20,– in Rechnung gestellt. Für nicht beanstandete Fehler sowie

die Qualität uns überlassener Druckunterlagen kann der Verlag keine Haftung übernehmen.

Flöttmann Verlag GmbH 
Schulstraße 10 · 33330 Gütersloh
Telefon: 05241-860824 
Telefax: 05241-860861
E-Mail: heidrun.hotop@floettmann.de 
Internet: www.floettmann.de

Prüfungsvermerk
nn      Abzug ist fehlerfrei und druckreif 
nn    Druckreif nach ausgeführter Korrektur
nn    Um nochmalige Vorlage wird gebeten                                                Stempel / Unterschrift / Datum

ERGO       THERAPIE
Jana Hilmert-Thomas

•  Neurologische &  
Handchirurgische Diagnosen

•  Arbeitsunfälle
•  Schmerztherapie
•  Hilfsmittelberatung
•  Prothesentraining

•  Ganzheitliche  
Behandlungsansätze  
wie Gangtraining, Hirn- 
leistungstraining, Aktivierung  
der Fähigkeiten des  
alltäglichen Lebens

•  Evidenzbasierte, individuell  
auf Sie abgestimmte,  
intensive Therapie

•  Alle Kassen, BG und privat

2x in Gütersloh

Standort 1:  Neuenkirchener Straße 45, 33332 Gütersloh  ·  Standort 2:  Am Hüttenbrink 2, 33334 Gütersloh
Telefon: 05241 9273366  ·  Fax: 05241 9273367  ·  www.ergotherapie-guetersloh.com  ·  info@ergotherapie-guetersloh.com

Modernste Therapieverfahren,  
Intensivtherapie, gemäß den  
neuesten Behandlungsstandards

Computer- und  
robotikgestützte  
Therapieverfahren

Kompetenzpraxis für  
Neurologie und Handchirurgie  
Am Hüttenbrink 2
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Mit einem abwechslungsreichen 
und praxisnahen Angebot startet 
der Betreuungsverein des SkF 
Gütersloh e.V. in das Jahr 2026. 
Das neue Jahresprogramm rich-
tet sich an ehrenamtliche recht-
liche Betreuerinnen und Betreu-
er ebenso wie an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Neben 
fachlichen Themen stehen Aus-
tausch, Selbstfürsorge und 
persönliche Vorsorge im Mittel-
punkt.

Nach zwei spannenden eher 
theoretischen Veranstaltungen 
im Februar geht es am 3. März 
2026 um 18 Uhr praktisch weiter, 
wenn es um die Erstellung eines 
Notfallordners geht – eine wich-
tige Vorbereitung für den Ernst-
fall. Am 10. März 2026 um 18 
Uhr steht mit „Frauen & Finanzen 
– selbstbestimmt in die Zukunft“ 
ein Angebot auf dem Programm, 
das finanzielle Vorsorge aus weib-
licher Perspektive betrachtet 
und deutlich macht: Ein Mann 
ist keine Altersvorsorge. Auch 
die eigene Balance kommt nicht 
zu kurz: Am 25. März 2026 von 
18 bis 20 Uhr lädt der Verein zu 
einem Achtsamkeitstraining spe-
ziell für Männer, die eine rechtli-

che Betreuung führen, ein. Raum 
für Austausch bietet zudem der 
Stammtisch am 7. Mai 2026 um 
18 Uhr, bei dem Erfahrungen ge-
teilt und Kontakte geknüpft wer-
den können. Wer sich engagieren 
möchte und für ein verantwor-
tungsvolles Ehrenamt interessiert, 
erhält am 15. Juni 2026 um 17 
Uhr bei der Veranstaltung „Recht-
liche Betreuung – ein Ehrenamt 
für mich?“ wertvolle Informa-
tionen und Entscheidungshilfen.  
Zentrale Vorsorgethemen stehen 
dann im Spätsommer im Fokus: 
Am 17. August 2026 um 18 Uhr 
geht es um Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung, ge-
folgt von einer Veranstaltung zur 
Patientenverfügung am 14. Sep-
tember 2026 um 18 Uhr. In Ko-
operation mit der EUTB Güters-

Vielfältige Impulse 
rund um Vorsorge 

und rechtliche  
Betreuung

JAHRESPROGRAMM 2026 
VOM BETREUUNGSVEREIN 

SKF GÜTERSLOH E.V.

loh wird am 29. September 2026 
um 18 Uhr über das Behinder-
tentestament informiert. Weitere 
fachliche Vertiefung bietet der 
Termin am 3. November 2026 
um 18 Uhr, bei dem Berichts-
pflichten und die Umsetzung von 
Wünschen betreuter Menschen 
im Mittelpunkt stehen. Am 24. 
November 2026 von 17 bis 19 
Uhr gibt es ein Achtsamkeitstrai-
ning für ehrenamtlich rechtliche 
Betreuerinnen und Betreuer. Dies 
unterstützt dabei neue Kraft für 
die besonderen Herausforderun-
gen des Ehrenamtes zu finden. 
Den stimmungsvollen Abschluss 
des Jahres bildet schließlich der 
Stammtisch im Advent am 7. De-
zember 2026 von 16 bis 18 Uhr, 
der Gelegenheit zu Rückblick und 
Begegnung bietet. Fo
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Astrid Peters (links) und Julia 
Bähr stellen das Jahrespro-
gramm voller Vorfreude vor.
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SkF Gütersloh 
Unter den Ulmen 23 
Tel.: GT 9618510 
www.skf-guetersloh.de

Veranstaltungsdetails 
und Anmeldung

Der Betreuungsverein lädt herz-
lich ein, das vielfältige Programm 
zu nutzen, Neues zu lernen und 
Teil eines engagierten Netzwerks 
zu werden. Das Jahresprogramm 
in gedruckter und digitaler Form 
und weitere Informationen gibt 
es beim SkF Gütersloh vor Ort, 
telefonisch 05241/9618510 oder 
unter www.skf-guetersloh.de.

Interessierte können sich bis eine 
Woche vor der entsprechenden 
Veranstaltung per Telefon oder E-
Mail a.peters@skf-guetersloh.de 
anmelden. Engagierte Personen, 
die sich vorstellen können, ein so 

interessantes, verantwortungsvol-
les und facettenreiches Ehrenamt 
zu übernehmen, sind sehr will-
kommen. 

Zu dem Hintergrund 

Wenn Volljährige sich aufgrund 
einer Krankheit oder Behinde-
rung nicht mehr selbst um ihre 
Angelegenheiten kümmern kön-
nen und keine Vorsorgevollmacht 
vorliegt, wird ihnen ein gesetz-
licher Betreuer zur Seite gestellt. 
Viele der Betreuer sind Angehö-
rige oder andere, der betroffenen 
Person nahestehende Menschen. 
Aber auch die Betreuungsfüh-
rung durch eine vorerst fremde 
Person ist möglich. Für all diese 

Ehrenamtlichen gibt es beim ein-
zigen Betreuungsverein der Stadt 
Gütersloh umfassende Beratung, 
Unterstützung und Fortbildung. 
Die Sozialarbeiterinnen Julia 
Bähr, Petra Mauritz und Astrid 
Peters freuen sich auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Anlässlich des Weltfrauentages 
und im Rahmen des begleiten-
den Programms der Stadt Gü-
tersloh beteiligt sich der SkF mit 
zwei Veranstaltungen, die Frauen 
stärken, vernetzen und informie-
ren sollen. Beide Veranstaltun-
gen finden im Franziskus Haus, 
Unter den Ulmen 23 statt.

Montag, 2. März von 9 bis 
10.30 Uhr: Frühstück für Allein-
erziehende

In entspannter Atmosphäre bei 
Kaffee und einem kleinen Früh-
stück besteht die Möglichkeit 

zum Austausch und zu persön-
lichen Gesprächen. Kinder sind 
herzlich willkommen, die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist bei Cathrin Drosihn: 
c.drosihn@skf-guetersloh.de er-
forderlich.

Dienstag, den 10. März um 
18.30 Uhr: Vortrag „Frauen und 
Finanzen“

Finanzcoach Imke Hoffmann gibt 
praxisnahe Impulse zum Aufbau 
einer eigenständigen Altersvor-
sorge – unabhängig vom Partner 
und ohne teure Versicherungen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro. Anmeldungen bei Delia 
Spexard unter d.spexard@skf-
guetersloh.de

EINLADUNG ZUM VORTRAG
im Rahmen des Weltfrauentages · www.frauenkalender-gt.de

zwei Veranstaltungen

SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN E.V.   
BETEILIGT SICH MIT

SKF INFORMIERT  
UND STÄRKT FRAUEN
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Ganz gleich ob Mitglied bei den 
kfd Liebfrauen oder nicht, die 
Angebote sind für alle Interes-
sierten offen und jede ist herz-
lich willkommen. Ein Blick in die 
Termine lohnt sich, denn es gibt 
weit mehr als Wortgottesdiens-
te, sondern einige Unternehmun-
gen, die alle das Ziel haben, die 
Gemeinschaft zu stärken.

An einem Sonntag Ende März/
Anfang April steht beispielsweise 
„Wandern mit Partner“ an. Der 
genaue Termin stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest, also 
am besten unten über den QR-
Code in den Whatsapp-Kanal 
einsteigen oder noch mal Online 
schauen. Es ist eine ca. 10 Kilo-
meter lange Wanderung mit an-
schließendem gemeinsamen Kaf-
feetrinken. Weitere Termine im 
April und Mai 2026 sind:

kfd.liebfrauen.gt@mail.de
www.pr-gt.de

kfd Liebfrauen
WhatsApp-Kanal:

Dienstag, 14. April, 13 Uhr  
ab Liebfrauenkirche
Besuch mit Führung der Ausstel-
lung der Fa. Nobilia mit Kaffee-
trinken

Freitag, 24. April bis Sonntag, 
26. April
3-Tages-Busfahrt, Besichtigung 
Meyer Werft in Papenburg, Über-
fahrt

Norderney und Besuch Bad Zwi-
schenahn, Übernachtung in Jever, 
Frühstück und Abendessen.

Freitag, 8. Mai, 13 Uhr  
ab Liebfrauenkirche
Besuch der Landpartie auf Schloss 
Harkotten

Samstag, 9. Mai
Pilgern mit der kfd St. Friedrich 
und Matthias Stumpe

Dienstag, 19. Mai, 18 Uhr
Maiandacht gestaltet von der kfd, 
anschl. Grillen und Maibowle Kos-
felds Hof, Schledebrückstr. 193

Die genauen Details und Kosten 
am besten direkt bei der kfd 
Liebfrauen erfragen.

Einiges los bei den kfd Liebfrauen Gütersloh
DIE ANGEBOTE SIND FÜR ALLE OFFEN

Programm
1. Halbjahr 2026

Liebfrauen

regelmäßige Treffen::
Fit und vital - 75 Minuten Zeit für Bewegung und Entspannung
montags 19.00 Uhr im Pfarrheim
Leitung: Ulrike Gurok, Tel. 9949853

Kontaktpersonen:
Reinhild Bergomaz        
Irene Breitenbach 
Maria Herzig         
Marion John 
Andrea Kleinelanghorst
Renate Münstermann
Sabine Peters   
Agnes Rickfelder
Elisabeth Rüschoff
Christina Schubert
Gabi Sils
Regina Stukenkemper
Margot Westerbarkey

www.pr-gt.de
kfd.liebfrauen.gt@mail.de                        

Tel. 9975195

Tel. 6512
Tel. 54738
Tel. 531344
 
Tel. 54414   
Tel. 905991
Tel. 460346
Tel. 54815
Tel. 470675
Tel. 4489
Tel. 59400               
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WUSSTEST DU EIGENTLICH,…
... dass seelische Gesundheit lernbar ist?

So lautet das „Motto“ des Recovery College Gütersloh-OWL, das in Gü-
tersloh Kattenstroth auf dem Gelände der LWL-Klinik ist. Es ist aber kein 

College im Sinne einer Uni, sondern ein Ort, wo alle Interessierten für einen 
geringen Betrag Kurse besuchen können. Alle Seminare und Workshops 

drehen sich um die Themen psychische Gesundheit, seelische Erschütterun-
gen und persönliches Wachstum. Die Vielfalt ist riesig und geht von „Acht-

sames Fotografien“ über „Mentale Stärke in stressigen Zeiten“ oder „Schuld 
und Scham“ bis hin zum „Schreibkurs Worte“. Ein Blick auf die Internetseite 
lohnt sich für jede/jeden, denn oft ist es doch gut sich jetzt um uns selbst zu 

kümmern und nicht erst dann, wenn wir krank oder erschöpft sind.

www.rcgt-owl.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Bewirb dich jetzt!
Bewerbung an: 
Werner Rüting ∙ Brockweg 133 ∙ 33332 Gütersloh
Tel.: 05241 95650 ∙ E-Mail: info@rueting.de

Ausbildung zum / zur 
Steuerfachangestellten 
(M/W/D)

Bürokraft mit Interesse 
am steuerlichen Bereich 
(M/W/D) IN TEILZEIT
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In Gütersloh haben Kinder und 
Jugendliche vom  zweiten  Le-
bensjahr bis zum Studium „ihre" 
Bibliothek an ihrer Seite. Das 
Besondere? An sieben weiter-
führenden Schulen gibt es Schul-
mediotheken mit Fachpersonal, 
die als vollwertige, aber nichtöf-
fentliche Filialen der Stadtbiblio-
thek Gütersloh arbeiten. 

Mit nur einem Ausweis können 
über 6.000 Schülerinnen und 
Schüler kostenlos auf den ge-
samten Bestand zugreifen: in 
ihrer  Schulmediothek  und in der 
Stadtbibliothek. Dazu kommen 
alle Online-Angebote  wie Onlei-
he, Streaming-Dienste und Da-
tenbanken. „Damit erreichen wir 
größtmögliche Bildungsgerech-
tigkeit, unabhängig vom Eltern-
haus", erklärt Julia Borner, Leite-
rin des Teams Schulmediotheken.  

Die  Schulmediotheken  sind 
Wohlfühlorte – „die Wohnzim-
mer der Schule". Hier wird re-
cherchiert und gelernt, aber auch 
gespielt, gelesen und gechillt. 
Das Fachpersonal unterstützt 
bei  der Recherche,  organisiert 
Bibliothekseinführungen,  Buch-
castings, den Gütersloher Ju-
gendbuchpreis  und den Som-
merleseclub. Ein Highlight  der 
Leseförderung  ist „Next Le-
vel  Lesen":  Schülerinnen und 
Schüler  erfassen ihre gelesenen 
Bücher online und bauen virtu-

elle Bücherstapel auf.  Aktuell 
ist der Stapel aus 971.025 gelese-
nen Seiten 85,2 Meter hoch (zum 
Vergleich, der Gütersloher „Fern-
sehturm“ misst 90 Meter)!  

Das System funktioniert durch 
kluge Zusammenarbeit: Der 
Fachbereich Schule finanziert das 
Personal  und die Sachkosten, 
ein Elternbeitrag von 3 Euro pro 
Schuljahr ermöglicht den Me-
dienetat.  Dank ehrenamtlicher 
Unterstützung können die sieben 
Standorte mehr als 165 Öffnungs-
stunden pro Woche anbieten.  

Ein  echtes  Erfolgsmodell:  Von 
der Veranstaltung  „Lesekrümel" 
für Zweijährige bis zur Studiums-
vorbereitung begleitet die Stadt-
bibliothek Gütersloh  als  Ort der 
Ideen  zusammen mit den  Schul-
mediotheken  junge Menschen 
auf ihrem Bildungsweg.

Vom Kleinkindalter 
bis zum Studium:  

LESE- UND  
MEDIENKOMPETENZ- 

FÖRDERUNG PUR

Blessenstätte 1, GT 
Alle Infos auch unter:
stadtbibliothek-guetersloh.de

Das Team der Schulmediotheken  
der Stadtbibliothek Gütersloh.
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FENSTER

Ihre Ideen. Unsere Kompetenz

Ob Altbausanierung, Neubauten oder Objektbau – wir 
bieten Ihnen Lösungen und Produkte Made in Germany 
aus den Bereichen Fenster, Türen, Tore, Insektenschutz, 
Wintergärten und Sonnenschutz. 

Altemeier Bauelemente berät, plant und gestaltet individuell 
nach Ihren Wünschen. Rufen Sie uns an.

Altemeier Bauelemente

Friedhofstraße 42
33330 Gütersloh

Tel.: 05241/40 33 182
Fax: 05241/21 26 119

altemeier-bauelemente.de

TÜRENTORE
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Refill-Deutschland ist eine ein-
fache Idee mit großer Wirkung: 
Geschäfte mit dem Refill-Aufkle-
ber bieten kostenfreies Leitungs-
wasser für jedes mitgebrachte 
Trinkgefäß an. Ziel ist es, zur 
Reduzierung von Plastik beizu-
tragen und auf Probleme der 
Ressourcenverschwendung und 
Umweltverschmutzung durch 
Plastik aufmerksam zu machen.

Was steckt dahinter?

Ein Netzwerk von Refill-Statio-
nen ermöglicht es Menschen in 
ganz Deutschland, ihre Flaschen 
kostenfrei aufzufüllen. In allen 
Refill-Stationen, kannst du dir 
dein mitgebrachtes Trinkgefäß 
(Flasche, Becher, Marmeladen-
glas…) kostenlos mit Leitungs-
wasser befüllen lassen. Refill-Sta-
tionen sind Einrichtungen mit 
klaren Öffnungszeiten, die sich 
dem Refill-Netz angeschlossen 
haben. Bundesweit gibt es ak-
tuell rund 8.000 Refill-Stationen. 
Die Initiative hat ihren Ursprung 

in der Zero Waste Bewegung und 
wurde 2015 durch die Organisa-
tion City to Sea in Großbritan-
nien gestartet. Nach Deutsch-
land kam Refill 2017 in Hamburg  
als ehrenamtliche Bewegung. 
Seit Sommer 2023 wird Refill-
Deutschland durch den gemein-
nützigen Verein a tip:tap e.V. ko-
ordiniert. 

Die Anliegen vom Verein  
tip:tap sind:

	3 Die Förderung von Leitungs-
wasser als Trinkwasser. 

Schon mal von Refill-Stationen gehört?
AUCH IN GÜTERSLOH SIND SCHON WELCHE ZU FINDEN
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KOSTENÜBERNAHME DURCH PFLEGEKASSE MÖGLICH 

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird 
eigenverantwortlich betrieben.  © 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

DER BAUM UND SIE: 
GLEICH ALT UND HIER VERWURZELT.

Caro S., Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead. 

-

Betreuungsdienste Pomberg e.K.
guetersloh@homeinstead.de – Tel. 05241 904771 -0

EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG ZUHAUSE | 
BETREUUNG AUSSER HAUS | GRUNDPFLEGE | DEMENZBETREUUNG

538_HomeInstead_Baum_90x132.qxp_Layout 1  09.07.21  12:01  Seite 1

Übrigens:

Wir suchen  

Betreuungskräfte 

auf Teilzeitbasis!

HANS-BÖCKLER-STRASSE 19

33334 GÜTERSLOH

TELEFON: 05241 40776

E-MAIL: INFO@WIEMANNKFZ.DE

WIEMANN
KFZ·TECHNIK
HANS-BÖCKLER-STRASSE 19

33334 GÜTERSLOH

TELEFON: 05241 40776

E-MAIL: INFO@WIEMANNKFZ.DE

WIEMANN
KFZ·TECHNIK

MEISTERWERKSTATT FÜR ALLE FABRIKATE
REPARATUREN

INSPEKTION U. SERVICE

KAROSSERIEARBEITEN

HU / AU

ELEKTRIK

YOUNG- U. OLDTIMER

Leitungswasser ist eine kosten-
günstige und umweltfreundliche 
Alternative zu Flaschenwasser. Es 
wird durch die Trinkwasserverord-
nung streng kontrolliert und unter-
liegt hohen Qualitätsstandards.  

	3 Müllvermeidung, insbesondere 
von Plastikmüll. Jährlich werden 
allein in Deutschland rund 8 Mil-
liarden Einwegflaschen für Wasser 
verbraucht.  

	3 Umweltschutz. Die Herstellung 
der Verpackung ist mit einem 
hohen Ressourcen-, Energie- und 
Wasserverbrauch sowie dem 
Einsatz zahlreicher Chemikalien 
verbunden – und mit einer Menge 
Müll.

Auch in Gütersloh gibt es schon ei-
nige Refill-Stationen. Du kannst es 
auf der interaktiven Karte für ganz 
Deutschland sehen:



64

Mit der Vielfalts-Bank möchte die 
Wirtschaftsinitiative Kreis Gü-
tersloh zum Ausdruck bringen, 
dass die heimische Wirtschaft 
im Kreis Gütersloh Vielfältigkeit 
und Diversität in der Belegschaft 
fördert und als Selbstverständ-
lichkeit lebt. Die Vielfalts-Bank 
ist dabei ein Ort der Kommunika-
tion im Unternehmen (und “drum 
herum”), wo sich Mitarbeitende 
im Gespräch besser kennen- und 
schätzen lernen. Unternehmen 
können die Bank für ihre eigenen 
Bedürfnisse und Bedarf anpassen 
lassen und dort aufstellen, wo es 
für das jeweilige Unternehmen 
am besten ist.

Die Vielfalts-Bank made 
by wertkreis Gütersloh

Die vom Wertkreis Gütersloh her-
gestellte Vielfalts-Bank besteht 

aus einzelnen, modularen Sitzele-
menten, die sich zu individuellen 
Sitzgruppen konfigurieren lassen. 
Sie wird aus Europäischer Lärche 
für Unternehmen angefertigt und 
mit Fräsungen des Unterneh-
menslogos, dem Logo der Wirt-
schaftsinitiative Kreis Gütersloh 
e.V. und dem Motto "Vielfalt hat 
Platz in unserer Mitte" auf jedem 
Modul versehen. Das elegant-
schlichte Design aus Holz und 
Edelstahl und die modullare Bau-
weise der Bank ermöglicht es, 
dass sie gut überall stehen kann.

Ort der Begegnung und 
Zeichen für Vielfalt

„Die Wirtschaftsinitiative Kreis 
Gütersloh erkennt Vielfalt in Be-
legschaften und Gemeinschaf-
ten als wichtigen Wert an und 
steht für einen respektvollen 

Austausch, in dem Diversität als 
Chance begriffen wird, Neues zu 
entdecken“, erklärt Volker Ervens, 
Vorsitzender des Vorstands der 
Wirtschaftsinitiative Kreis Güters-
loh, die Idee hinter der Vielfalts-
Bank. „Wir laden Unternehmen, 
Kommunen und Organisationen 
herzlich ein, sich zu der Vielfalts-
Bank zu informieren und sich am 
Projekt zu beteiligen. Sie ist nicht 
nur ein wichtiges Zeichen, son-
dern auch optisch sehr anspre-
chend, wie ich finde“, so Volker 
Ervens. Mehr Infos zur Vielfalts-
Bank: www.prowi-gt.de/bank

Kennen Sie schon die Vielfalts-Bank?
EINE IDEE DER WIRTSCHAFTSINITIATIVE KREIS GÜTERSLOH

pro Wirtschaft GT GmbH
Kreishaus II, Auf dem Stempel 5
33334 Gütersloh

So können die Module  
der Vielfalts-Bank aussehen.

Fo
to

s:
 p

ro
 W

irt
sc

ha
ft

 G
T 

G
m

bH



2026 startet die Wanderreihe NA-
TUR.PUR der pro Wirtschaft GT in 
ihre dritte Saison. Unter dem Jah-
resmotto „Klimaspuren“ widmen 
sich die geführten Touren von 
April bis November den sichtba-
ren und spürbaren Auswirkungen 
des Klimawandels auf Landschaft 
und Naturraum im Kreis Güters-
loh. In allen 13 Städten und Ge-
meinden laden die Wanderungen 
dazu ein, regionale Natur- und 
Kulturlandschaften aus einer 

neuen Perspektive kennenzuler-
nen. Im Mittelpunkt stehen dabei 
die Zusammenhänge zwischen 
Klima, Landschaftsentwicklung 
und menschlichem Handeln. Die 
kostenlosen Angebote richten 
sich an Familien, Kinder, Gele-
genheitswandernde sowie alle 
naturinteressierten Menschen. 
Das vollständige Programm wird 
in Kürze auf der Website veröf-
fentlicht www.erfolgskreis-gt.de/
freizeit/wandern.

Wandern, staunen, verstehen
NATUR.PUR 2026 UNTER DEM MOTTO „KLIMASPUREN“

Das Projekt NATUR.PUR wird aus 
Mitteln der Europäischen Union 
und des Landes Nordrhein-West-
falen im Rahmen des Programms 
LEADER-GT8 gefördert. Ein Zu-
sammenschluss von 8 Kommunen 
im Kreis Gütersloh, die das EU-
Förderprogramm LEADER nutzen: 
Borgholzhausen, Teile von Güters-
loh, Halle (Westf.)., Harsewinkel, 
Langenberg, Rietberg, Versmold 
und Werther (Westf.).
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Das Theateratelier Gütersloh 
lädt alle Interessierten zu einer 
besonderen Theaterreihe ein. In 
fünf Aufführungen wird Daniel 
Glattauers erfolgreicher Briefro-
man „Gut gegen Nordwind“ als 
szenische Lesung an unterschied-
lichen Orten in und um Gütersloh 
präsentiert.

Ausgangspunkt der Geschich-
te ist eine fehlgeleitete E-Mail. 
Was als kleiner Zufall beginnt, 
entwickelt sich zu einer intensi-
ven Korrespondenz zweier Men-
schen, die sich nie begegnen und 
sich doch immer näherkommen. 
Wortwitz, emotionale Offenheit 

und leise Melancholie prägen 
diesen Roman, der ausschließlich 
aus E-Mails besteht – und gerade 
dadurch eine besondere Nähe er-
zeugt.

Die Inszenierung des Theaterate-
liers setzt bewusst auf Reduktion: 
Zwei Darstellende lassen die E-
Mail-Wechsel lebendig werden, 
begleitet von einer einfühlsa-
men musikalischen Untermalung 
an der Gitarre. So entsteht eine 
dichte Atmosphäre, die beson-
ders in kleineren Spielstätten ihre 
Wirkung entfaltet. Getragen wird 
die szenische Lesung von zwei 
Akteuren, die dem Gütersloher 

Theaterpublikum vertraut sind. 
Christiane von Minckwitz ist lang-
jähriges Mitglied der Bürgerbüh-
ne Gütersloh und verfügt über 
umfangreiche Bühnenerfahrung 
in verschiedenen Theaterpro-
duktionen. An ihrer Seite spielt 
Frank Salomon-Neumann, Leiter 
des Weberei-Theaterensembles, 
der seit vielen Jahren als Schau-
spieler und Theatermacher tätig 
ist. Gemeinsam haben sie sich im 
Theateratelier Gütersloh zusam-
mengeschlossen, um literarische 
Stoffe in konzentrierter Form auf 
die Bühne zu bringen.

Fünf Abende voller Worte und Nähe
DAS THEATERATELIER GÜTERSLOH MIT „GUT GEGEN NORDWIND“ 

Christiane von Minckwitz  
und Frank Salomon-Neuman  
präsentieren „Gut gegen Nordwind“.
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Aufführungstermine:
	3 Freitag, 17. April,  
Stadtbibliothek Gütersloh

	3 Samstag, 25. April,  
Gesamtschule an der  
Ahornallee

	3 Freitag, 8. Mai,  
Janusz-Korczak-Gesamtschule

	3 Donnerstag, 21. Mai,  
Parkbad Gütersloh

	3 Donnerstag, 11. Juni,  
Vordergrund Gütersloh

jeweils um 19.30 Uhr

Die Zuschauerzahl ist begrenzt. 
Tickets gibt es über die Home-
page des Theaterateliers Güters-
loh.

Übrigens: Bei der Aufführung in 
der Janusz-Korczak-Gesamtschu-
le in Gütersloh Kattenstroth über-
nehmen die Schüler:innen die 
Licht- und Tontechnik. In einem 
gemeinsamen Projekt mit ihrem 
Lehrer Martin Zeuner können sie 
Erfahrungen in diesem Berufsfeld 
sammeln. Eine super Idee.
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Wäscherei, Heißmangel, Bügelservice & Reinigungsannahme

Ihr kompetenter Wäscheservice  
direkt in Avenwedde

Avenwedder Str. 71 · 33335 Gütersloh · Tel. 05241 400 0187

Öffnungszeiten in Avenwedde
Montag bis Donnerstag: 9:00 bis 18:00 Uhr

Wir  
ziehen  im April  
um!

Theateratelier Gütersloh
theateratelier.wb@gmail.com
www.theateratelierwb.wixsite.
com/theateratelier

Tickets & Info
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Die Karla Wagner Stiftung (KWS) 
unterstützt die Serpil Neuhaus 
Galerie. Die Förderung umfasst 
die Unterstützung der kuratori-
schen Arbeit, der begleitenden 
Vermittlungsformate sowie der 
Ausstellungsprojekte der Serpil 
Neuhaus Galerie an der Hohen-
zollernstraße in Gütersloh Kat-
tenstroth.

Damit setzt die Karla Wagner 
Stiftung ein klares Zeichen für 
kulturelle Vielfalt, künstlerische 
Eigenständigkeit und zivilgesell-
schaftliches Engagement jenseits 
institutioneller Großstrukturen.
Mit der Förderung verfolgt die 
Karla Wagner Stiftung ihren An-

spruch, Kunst, Kultur und ge-
sellschaftliche Debatte dort zu 
unterstützen, wo Engagement, 
Qualität und Haltung sichtbar 
werden.

„Freie Galerien sind unverzichtba-
re Orte des kulturellen Diskurses. 
Sie ermöglichen künstlerische 
Experimente, persönliche Posi-
tionen und echte Begegnungen“, 
sagt die Karla Wagner Stiftung. 
„Die Serpil Neuhaus Galerie steht 
exemplarisch für diese Haltung 
und leistet seit Jahren einen wich-
tigen Beitrag zur regionalen und 
überregionalen Kunstlandschaft.“ 
Die Serpil Neuhaus Galerie ist seit 
vielen Jahren eine feste Größe im 

kulturellen Leben Güterslohs. Mit 
einem klaren programmatischen 
Fokus auf zeitgenössische Posi-
tionen schafft sie einen Raum für 
künstlerischen Austausch, Refle-
xion und Öffentlichkeit.

Übrigens: Einige Ausstellungster-
mine der Serphil Neuhaus Galerie 
findet ihr auch auf den Terminsei-
ten ab Seite 42.

Karla Wagner Stiftung fördert Serpil Neuhaus Galerie
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG DER KATTENSTROTHER GALERIE

Karla-Wagner-Stiftung
Königstraße 56, 33330 GT
info@karla-wagner-stiftung.de
www.karla-wagner-stiftung.de
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50 Jahre

Qualitätsarbeit

Fassaden-
verfugung 

Altfugen-
sanierung

Hydro-
phobierungen

Fichtenstraße 36
33334 Gütersloh

Fon 0 52 41 / 6 71 23
Fax 0 52 41 / 68 88 15 
Mobil 01 72 / 308 45 97 

grossjohannverfugungen 
@yahoo.de

GVGroßjohann
VERFUGUNGEN

Fichtenstraße 36
33334 Gütersloh

Tel. 0 52 41/6 71 23
Fax 0 52 41/68 88 15

Mobil 01 72/3 08 45 97
www.grossjohann-

verfugungen.de

Altfugen-

sanierung

Fassaden-

verfugung

Hydro-

phobierungen

Dauerelastische

Verfugung

Inh. Ingo Hanneforth
Grenzweg 36 • 33334 Gütersloh

Tel. (0 5241) 13249 • Fax(0 5241) 13431

info@garten-epke.de

Gartengestaltung

Baumschulen

Friedhofsgärtnerei

Besuchen Sie uns
und lassen Sie sich beraten.
Wir haben wieder eine große Auswahl an:

- Blütensträuchern/Ziergehölzen
- Immergrünen Gehölzen/Koniferen
- Rhododendron/Azaleen
- Bodendeckern/Heide
- Kugelbäumen/Kletterpflanzen
- Obstbäumen/Beerensträuchern

Außerdem bieten wir Ihnen natürlich den kompletten
Service in Ihrem Garten.

Epke_Anz_90x98_sw_Epke_Anz_91x50.qxd  02.05.14  09:22  Seite 1

Termin nach Vereinbarung · Telefon 0 52 41 / 5 85 07
www.parkett-berenbrink.de

Haus moderner Fussböden
Lieferung, Verlegung und Renovierung von Massiv- 

und Fertigparkett, Laminat- und Vinylböden

– Seit 70 Jahren Meisterbetrieb in Gütersloh –

Kampstr. 21 | 33332 Gütersloh
05241 - 2124241

info@beauty-service-lg.de | www.beauty-service-lg.de

Unsere Leistungen: 
• Gesichtsbehandlung

• med. Fußpfl ege

• Maniküre

• Pediküre

• Massagen

• Waxing / Haarentfernung

• Naturkosmetikbehandlung

Kosmetik und med. Fußpflege
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Sie machen sich ´nen Schlitz ins 
Kleid und finden’s wunderbar: 
Mit ihren Glitzeroutfits, keckem 
Können am Klavier und Strahl-
kraft in der Stimme, scheinen 
Claire Raiber und Kristin de Oli-
veira direkt der Blütezeit glän-
zender Revuen des vergangenen 
Jahrhunderts entsprungen zu 
sein. Damals, als sich der Rausch 
zur Rebellion gesellte, sich die 
Dekadenz mit dem Zerfall paarte 
und selbst in den Gassenhauern 
Gesellschaftskritik glühte. Als 
nicht minder auch von der heu-
tigen Welt „unsterblich verwirr-
te“ Chansonetten trumpften die 

beiden Kasseler Künstlerinnen 
jetzt als piekfein-geistriches Duo 
„Pfeffer & Likör“ beim Literatur-
theater des Gütersloher Inner 
Wheel Clubs auf. Begeisterter 
Applaus war ihnen sicher. 

Zum Auftakt der Veranstaltung 
konnte Club-Präsidentin Dr. Gi-
sela Goepfert in der voll besetz-
ten Erlöserkirche als Ehrengäste 
Landrätin Ina Laukötter und die 
ehemalige NRW-Bildungsminis-
terin Barbara Sommer sowie Ver-
treter befreundeter Service-Clubs 
und Sponsoren begrüßen. Ihnen 
galt ihr Dank für die Unterstüt-

Mit „Pfeffer & Likör“ nimmt man die Welt nicht so schwör
KASSELER KÜNSTLERDUO BEGEISTERT BEIM LITERATURTHEATER DES INNER WHEEL CLUBS

zung, die nicht nur diesen Abend 
ermöglichte, sondern auch er-
folgreiche Inner-Wheel-Projekte 
wie „Sprache verbindet“ oder 
das Tanzprojekt in Gütersloher 
Kitas.

Und dann hieß es „Bühne frei“, 
für das Duo, das keine Millionen 
braucht, um glücklich zu sein – 
nur Musik, Musik, Musik. Seit 15 
Jahren kennen sich die beiden 
ausgebildeten Pianistinnen, ent-
wickeln sie ihre Programme ge-
meinsam. Die eigenen Lebenser-
fahrungen dienen als Inspiration. 
Dazu suchen sie die passenden 

(v.l.) Claire Raiber,  
Clubpräsidentin  
Dr. Gisela Goepfert  
und Kristin de Oliveira.
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R A U M  F Ü R  A B S C H I E D
D I E  E N D L I C H K E I T  L E B E N

BERMPOHL
B E S T A T T U N G E N

Diekstraße 42  |  Gütersloh  |  24-Std.-Telefon 05241 51264  |  www.bermpohl-bestattungen.de

Lieder aus der Nostalgiekiste 
oder – wenn sie dort nicht fündig 
werden – komponieren und tex-
ten sie selbst. 

Fingerflink und ohne Zäsur wech-
seln sich die Künstlerinnen am 
Flügel ab, gendern sich gewitzt 
durch Ohrwürmer wie „Die Män-

ner sind alle Verbrecher“ und 
gleiten elegant von Trude Heers 
„Ich will keine Schokolade“ zum 
eigenen, satirischen Selbstopti-
mierungssong, in dem sich doch 
tatsächlich Pilates, Hafermilch 
und Ingwertee zum stimmungs-
vollen Couplet summieren. Wun-
der gibt es immer wieder. Dass es 
Claire Raiber und Kristin de Oli-
veira bei allem zelebrierten Witz 
auch darum geht, mit Anspruch 
und Authentizität für eine bessere 
Welt zu singen und zu musizieren, 
bewiesen sie mit dem Chanson 
„Göttingen“ der Pariser Sänge-
rin Barbara. Ein Symbol für Frie-
den und Aussöhnung. Fazit des 
Literaturtheaters: Die Welt ist ein 
Malheur, aber gottseidank gibt’s 
„Pfeffer & Likör“.

Inner Wheel Club Gütersloh
Präsidentin Dr. Mareen Knop
Tel.: 0177 5533413
guetersloh@innerwheel.de
www.guetersloh.innerwheel.de

(v.l.) Claire Raiber,  
Clubpräsidentin  
Dr. Gisela Goepfert  
und Kristin de Oliveira.
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Citynah investieren: Maisonettewohnung 
Gütersloh. ca. 89 m² großzügige Wohnfläche 
über 2 Ebenen, gepflegte Wohnanlage mit 3 
Mehrparteienhäusern, Bj. 1979, Wohnen mit 
Weite und Licht, Galerie & Rückzugsbereich, 
Stellpl., Kellerraum, z.Zt. vermietet, JKM € 6.300
Verbr.ausw., Gas (1999), 172 kWh/(m²·a), EEK F
Kaufpreis: € 229.000
�Simone Pollkläsener, 05241/921521, Obj.-Nr. 1835 R

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien stehen 
Ihnen Simone Pollkläsenersowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

Reihenmittelhaus am Gütersloher Innen-
stadtrand für die junge Familie
265 m² Kaufgrundstück mit einladenden Au-
ßenbereich, Baujahr 1911, Umbau 1997, Teil-
keller, ca. 110 m² Wohnfläche, Stellplatz, be-
reits freigestellt. 
Bedarfsausw., Gas(1997), 380,8 kWh/(m²·a), EEK H
Kaufpreis: € 249.000
�Simone Pollkläsener, 05241/921521, Obj.-Nr. 4226 G

…oder direkt in der Innenstadt?!
sanierte Maisonette-Eigentumswohnung mit 2 
Zimmern, Küche, Bad + WC, großzügiger, offe-
ner Wohn-/Essbereich, eleganter Vinyl-Design-
boden, Balkon, Personenaufzug, ca. 72 m² 
Wohnfläche, TG-Stellpl.(optional), sofort frei.
Verbr.ausw., Gas, Bj. ‘83, 98,5 kWh/(m²·a), EEK C
Kaufpreis € 235.000 
� Simone Pollkläsener, 05241/921521, Obj.-Nr. 1837 R

Wer in Gütersloh über den Kauf 
oder Verkauf einer Immobilie 
nachdenkt, braucht vor allem ei-
nes: einen verlässlichen Ansprech-
partner, der den Markt kennt und 
zuhört. Genau dafür steht Simone 
Pollkläsener. Ihr Immobilienexper-
te der SKW Haus & Grund Immo-
bilien, einer Tochter der Sparkasse 
Gütersloh-Rietberg-Versmold und 
der Kreissparkasse Halle-Wie-
denbrück, wir sind jetzt seit dem 
01.01.2026 im ganzen Kreisgebiet 
von Gütersloh tätig.

Als erfahrene Immobilienmaklerin 
ist Simone Pollkläsener bestens 
mit den Besonderheiten der Re-
gion vertraut – von der aktuellen 
Nachfrage über die Preisentwick-
lung bis hin zu den Details, die 
eine Immobilie besonders ma-
chen. Denn Wohnen ist so indivi-
duell wie die Menschen selbst.

Ob Eigentumswohnung, Einfami-
lienhaus, altersgerechtes Wohnen 
oder Wohn- und Geschäftshaus 
– ob Neubau oder Bestandsim-
mobilie zur Eigennutzung oder 
Kapitalanlage: Wir beraten Sie 
persönlich, diskret und individuell. 
Ihre Immobilie ist kein öffentlicher 
Raum. Deshalb legen wir großen 
Wert auf eine zielgruppengerech-
te Präsentation und vermeiden 
unnötigen Besichtigungstouris-
mus. So bringen wir Käufer und 
Verkäufer zusammen, die wirklich 
zueinander passen.

Ein besonderer Vorteil für Sie: 
Bei Fragen rund um die Finan-
zierung steht Ihnen die Sparkasse 
als starker Partner im Hintergrund 
zur Seite. Durch kurze Wege und 
eine enge Abstimmung zwischen 

Anzeige

Gut beraten in Sachen Immobilie – direkt bei Ihnen vor Ort

Immobilien- und Finanzierungs-
experten profitieren Sie von einer 
ganzheitlichen Beratung – von der 
ersten Idee bis zum erfolgreichen 
Abschluss.

Auch nach dem Vertragsabschluss 
lassen wir Sie nicht allein. Mit un-
serem After-Sales-Service unter-
stützen wir Sie bei behördlichen 
Angelegenheiten und begleiten 

Sie zuverlässig auf dem Weg in Ihr 
neues Zuhause.

Sie möchten mehr erfahren? Dann 
nehmen Sie einfach Kontakt mit 
Simone Pollkläsener auf – telefo-
nisch unter 05241 / 92 15- 21 oder 
online über www.skw.immobilien

SKW Haus & Grund Immobilien – 
Ihr Immobilienpartner in Gütersloh.
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WAS WIR VON TIEREN LERNEN KÖNNEN?
Die Kuh: Aufgenommenes noch einmal durchgehen

Machen Sie es beim Lesen oder Fernsehen wie die Kuh beim 
Essen: Nehmen Sie nur das in sich auf, was Sie gut vertragen, 

und konsumieren Sie nicht zu viel. Lassen Sie es nachwirken und 
gehen Sie es in Gedanken noch einmal durch. Das menschliche 
Gehirn ist dafür mindestens so gut eingerichtet wie der kompli-

zierte Kuhmagen fürs Wiederkäuen.
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www.blumen-grawe.de
www.blumen-grawe-shop.de

Faszination Floristik

Herzebrocker Str. 210
33334 Gütersloh

05241.27431

Jetzt zu jeder Zeit 
Blumen kaufen



74

Wie klingt Stadtgeschichte? 
Diese Frage beantworten die 
Audiowalks „Zeit:Punkte“. Das 
Projekt ist eine Kooperation des 
LWL-Instituts für westfälische Re-
gionalgeschichte und des Stadt-
archivs Gütersloh und wurde 
von der Bürgerstiftung Güters-
loh gefördert. Der Audiowalk 
„Zeit:Punkte“ führt zu 16 ausge-
wählten Orten in Gütersloh, die 
die Stadtgeschichte nach 1945 
betrachten. Die Hörgeschichten 
stammen von Menschen aus Gü-
tersloh, die sich ihren Ort selbst 
ausgesucht und erforscht haben. 
Gemeinsam mit interessierten 
und engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern wurden Orte im 
gesamten Stadtgebiet erforscht. 
In einer fast einjährigen Entste-
hungsphase, erlebten die Teil-
nehmenden Herausforderungen 
der Recherchearbeit und mach-
ten dabei viele spannende Ent-
deckungen. Über den QR-Code 

können Interessierte die einzel-
nen Stationen abrufen und Gü-
tersloh auf neue Weise erleben.

Bekannte Plätze bis fast 
vergessene Ecken

Ein Beispiel für fast vergessene 
Ecken ist das ehemalige Odeon in 
Isselhorst, das in den 1970er Jah-
ren ein Zentrum der alternativen 
Kulturszene war. Heute erinnert 
vor Ort nichts mehr an das frühe-
re Kino, doch durch die Tonauf-
nahmen wird das Lebensgefühl 
dieser Zeit wieder hörbar. Andere 
Orte sind neben Klassikern wie 
beispielsweise dem alten Rathaus 
oder der Kirche St. Pankratius das 
„Ascaron“ an der Verler Straße 
6, einer der größten Videospiel-
Entwickler Deutschlands, sowie 
die Geschichte Vossens, einst 
Marktführer auf dem Gebiet der 

Frottierware. Das Besondere an 
„Zeit:Punkte“: Die Geschichten 
stammen von Menschen aus Gü-
tersloh, die sich ihren Ort selbst 
ausgesucht und mit Unterstüt-
zung des Stadtarchivs erforscht 
haben. Ob ehemalige Industrie-
betriebe, Treffpunkte des Alltags 
oder Orte persönlicher Erinne-
rung – die Beiträge verbinden 
historische Fakten mit individuel-
len Perspektiven und machen die 
Stadtgeschichte lebendig und 
nahbar. „Die Beiträge zeigen, 
wie vielseitig Geschichte erzählt 
werden kann – durch persönliche 
Stimmen, intensive Recherche 
und ganz unterschiedliche Sicht-
weisen“, so Julia Kuklik, Leiterin 
des Stadtarchivs Gütersloh. „Da-
durch entsteht ein Mosaik aus 
Erinnerungen, Emotionen und 
Erkenntnissen, das unsere Stadt 
in ihrer ganzen Vielfalt widerspie-
gelt. ‚Zeit:Punkte‘ ist kein klassi-
scher Stadtrundgang, sondern 

Audiowalk Zeit:Punkte
FOLGE DEN SPUREN DER GÜTERSLOHER STADTGESCHICHTE NACH 1945

Bi
ld

: A
ud

io
w

al
k 

Ze
it:

pu
nk

te



ein Hör-Erlebnis, das dazu einlädt, Gütersloh 
mit neuen Ohren zu entdecken.“ 

Entstanden ist der Audiowalk in mehreren 
Workshops, in denen die Teilnehmenden 
vom Team des Stadtarchivs, von Historike-
rinnen und Historikern des LWL-Instituts für 
westfälische Regionalgeschichte, von der 
Volkshochschule sowie vom Theater Güters-
loh unterstützt wurden. Einige der Autorin-
nen und Autoren sprachen ihre Texte selbst 
ein, andere holten sich bei der Vertonung 
Unterstützung von zwei Schauspielern.

Mit „Zeit:Punkte“ ist ein außergewöhnliches 
Gemeinschaftsprojekt entstanden, das zeigt, 
wie lebendig Geschichte sein kann – wenn 
viele Stimmen sie erzählen.

Haus Wolfgang GmbH · Friedrichstr. 11a · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241 / 532930 · info@haus-wolfgang.de · www.haus-wolfgang.de

Mitten in den Dünen, der breite Sandstrand vor der Tür, 
das idyllische Dorf nur 500 m entfernt: Haus Wolfgang 
bietet Erholung und Begegnung für Familien, Paare, 
Alleinreisende und Gruppen. Strandurlaub mit Kids in 
den Oster- oder Sommerferien! Folgen Sie uns auf 
Instagram:  �         haus_wolfgang_spiekeroog

Erholung auf 
Spiekeroog Urlaub in Gemeinschaft

Reif für die Insel? 
Frühling im Haus Wolfgang.

Hier geht`s direkt  
zum Audiowalk:

Stadt Gütersloh
Leitung Stadtarchiv
Julia Kuklik
Tel.: 05241/822302
julia.kuklik@guetersloh.de
www.guetersloh.deFo
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Von Zirkus-Show bis SciFi-Story 
oder unterwegs als Zauberlehr-
ling – die Welten, die sich durch die 
Spiele auftun könnten unterschied-
licher nicht sein. Einfach zu Wol-
pertinger gehen, Spiel kaufen, mit 
Freunden oder Familie abtauchen 
und viel Freude erleben.

Der Wanderzirkus

ab 10 Jahren, 1 bis 6 Spieler 
Spieldauer: ca. 30 Minuten

Wer sammelt die meisten Punkte 
und stellt die beste Zirkus-Show 
auf die Beine? Das taktische Kar-
tenspiel liefert wundersame und 
spannende Wendungen, wenn die 
Spieler nach dem Domino-Prinzip 
Karten aneinander legen, um lange 
und punkteträchtige Ketten zu bil-
den. Dabei wird in jeder Runde so-
wohl die Stadt gewählt, in der der 
eigene Zirkus als Nächstes gastiert, 
als auch eine neue Attraktion und 
auch eine Mindestanzahl von Artis-
tinnen und Artisten muss festgelegt 
werden. Dann erst startet die Show.

76

Anzeige

Wolpertinger-Tipps 
für eine  

gute Partie
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Blessenstätte 25, GT 
Tel.: 5 27 55 28 
www.wolpertinger- 
der-spieleladen.de

Öffnungszeiten: 
MO und DI: 10-18 Uhr
MI bis FR: 10-21 Uhr
SA: 10-18 Uhr
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Wizard 30 Jahre

ab 10 Jahren, 3 bis 6 Spieler 
Spieldauer: ca. 45 Minuten

Seid ihr bereit, euer Schicksal zu 
erfüllen? Seit 30 Jahren folgen 
Zauberlehrlinge dem Ruf der 
Prophezeiung. Für diese Jubilä-
umsausgabe kehren bekannte 
Sonderkarten aus vergangenen 
Zeiten zurück: Drache, Fee, Wer-
wolf, Jongleur, Bombe, Wolke 
und Gestaltenwandler. Neu hinzu 
kommen Vampir und Hexe, die 
schnell ihre Macht entfalten und 
euch spannende Wege zum Ziel 
eröffnen. Die neuen Punktechips 
sorgen zudem für einen schnel-
len überblick des Spielstands und 
erleichtern somit die Endabrech-
nung. 

Adventure Games – 
Mission Mars

ab 10 Jahren, 1 bis 4 Spieler 
Spieldauer: ca. 90 Minuten

September 2076: Warum wurde seit 
Jahren kein Signal von der Marsba-
sis Alpha abgeschickt? Die Vereinte 
Erdregierung schickt eine Rettungs-
mission zur ersten Siedlung auf den 
Mars. Das Team: ein bis vier Spiele-
rinnen und Spieler ab zehn Jahren. 
Die Astronautinnen und Astronau-
ten verfügen über besondere Fähig-
keiten, die in den Missionen einge-
setzt werden müssen. Im analogen 
PC-Adventure in spannende Rollen 
schlüpfen und die Geschichte selbst 
erleben. Die spannende SciFi-Story 
ist komplett hörbar mit der kosten-
losen Kosmos Erklär-App.
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Wenn Sie Zeit und Lust haben, 
einem dieser liebenswerten Le-
bewesen ein neues Zuhause zu 
schenken, melden Sie sich am 
besten direkt beim Tierheim Gü-
tersloh. Kontakt siehe unten. Die 
Tiere werden sich sehr freuen.

Jack will was lernen

Jack ist ein aktiver und lernwil-
liger Malinois-Rüde im besten 
Alter. Er liebt Spaziergänge, ist 
aufmerksam und lernwillig und 
freut sich über Beschäftigung und 
Kopfarbeit. Für Jack wird ein kin-
derloser Haushalt bei Menschen 
gesucht, die bereits Hundeerfah-
rung mitbringen.

Coco & Bounty brauchen 
viel Geduld

Coco und Bounty kommen aus 
nicht artgerechter Haltung und 
haben beide in ihrem Leben nicht 
viel kennengelernt. Daher sind sie 
auch nicht handzahm und begeg-
nen neuen Dingen sehr skeptisch. 
Die beiden ziehen nur gemein-
sam aus und wünschen sich eine 
große Voliere in der Innenhaltung 
oder ein Vogelzimmer.

Romeo & Julia  
gehören zusammen

Die beiden Britisch Kurzhaar-Mix 
sind sehr offen und freundlich. 
Sobald man den Raum betritt, 
sind die beiden zur Stelle und 
fordern Aufmerksamkeit ein. Die 
beiden Katzen hängen sehr an-
einander und werden daher nur 
zusammen vermittelt inklusive 
Möglichkeit zum Freigang.

Herrchen und 
Frauchen gesucht

FÜR LIEBE ZWEI-  
UND VIERBEINER
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Tierheim Gütersloh
In der Worth 116
Tel.: 40 09 22
tierheim-guetersloh.de

Kira will zur Ruhe  
kommen

Kira ist eine recht zierliche Kat-
zendame, die schon ganz schön 
was mitgemacht hat. Sie möchte 
ein liebevolles Zuhause finden, in 
dem sie in Ruhe ankommen darf. 
Denn dann kann sie zeigen, wie 
verschmust sie ist. Kira iebt es 
durch Felder und Wiesen zu stro-
mern – dies sollte in ihrem neuen 
Zuhause gegeben sein.

Niara schmust  
am liebsten

Niara schmust für ihr Leben gern 
und ist sehr anhänglich. Natür-
lich ist sie alterstypisch auch sehr 
verspielt (sie ist ca. ein Jahr alt). 
In ihrem neuen Zuhause möchte 
sie nach draußen und braucht 
den Kontakt zu anderen Katzen 
sehr. Daher wird sie nur mit einem 
Stubenkumpel vermittelt oder zu 
einer vorhandenen Katze dazu.

Oskar (& Derek)

Oskar ist ein junger, energiegela-
dener Kater, der die Welt erobern 
möchte. Dabei hält ihn auch nicht 
auf, dass er chronischer Schnup-
fer ist, aber ansonsten ist Oskar 
fit wie ein Turnschuh. Momentan 
lebt Oskar mit seinem gleichalt-
rigen Kumpel Derek zusammen. 
Wichtig ist, dass Oskar in der 
Wohnungshaltung lebt. Dabei 
würde er sich riesig über einen 
eingenetzten Balkon oder ähnli-
ches freuen.

Kira

Niara

Oskar Derek

HERZLICHE  

EINLADUNG  

ZUM FRÜHLINGSFEST  

AM 22. MÄRZ VON  

11 BIS 17 UHR
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DANKE
... an alle unsere Werbe-
partner. Denn nur durch 

Ihre Anzeigen und PR ist es 
möglich, den Kattenboten 

weiterhin kostenfrei auslegen 
zu können.

Berichte und Informationen nehmen wir gern  
entgegen, behalten uns Auswahl und redaktio- 
nelle Bearbeitung aber vor und haften weder für 
überlassene Texte noch für Fotos. Der Überlas- 
ser haftet für Urheberrechte. Der Herausgeber verant-
wortet keine Anzeigen-Inhalte und haftet bei fehlerhaf-
tem Anzeigendruck bis zur Höhe des Anzeigenpreises.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir 
bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern im Kattenboten die männliche Form. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbe-
handlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die ver-
kürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und 
beinhaltet keine Wertung.

     
         Unseren Trecker können Sie  überholen,

aber  an  unseren leckeren Kartoffeln
kommen Sie nicht vorbei. 

Jederzeit sind Sie bei uns 
herzlich  willkommen,

  um sich Ihre
   Lieblingskartoffeln

   abzuholen.

Kartoffelhof 
Kollmeyer  

Gütersloh, Buxelstr. 145 
 (Nähe Wapelbad) Tel. 05241/51759

Friedhofstraße 33  ·  33330 Gütersloh  ·  Tel. 05241 38202  ·  www.Bestattungen-Lohmann.de

Nähe und Würde
im Trauerfall

Organisation von Erd-,
Feuer-, Natur- und
Seebestattungen
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VOM KLEINEN 
WUNSCH 
ZUM  
GROSSEN  
TRAUM.

Persönliche Beratung
Schnelle Entscheidungen
Faire Konditionen

Der Podcast, der aus Träumen  
ein Zuhause macht. 

Auf Spotify & YouTube:

ZUHAUSE BEGIN
N

T HIER!
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